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Auf weitere Unterſtützungen
und Waiſenunterſtützungen ſind die Ortskrankenkaſſen ihre
Leiſtungen auszudehnen nicht berechtigt

Bei der Jnvalidenverſicherung beſteht die Ein
richtung daß bei dem Tode einer männlichen Perſon für
welche mindeſtens für 200 Wochen Beiträge entrichtet
worden ſind der Pale en Witwe oder
ſolche nicht vorhanden iſt den hinterbliebenen ehelichen
Kindern unter 15 Jahren die Hälfte der für den Ver
ſtorbenen entrichteten Beiträge zurückgezahlt wird Derſelbe
Betrag fällt bei dem Tode einer verſicherten weiblichen
Perſon den hinterbliebenen vaterloſen Kindern unter fünf
zehn Jahren zu Vorausgeſetzt wird bei dieſen Fällen daß
für den Verſtorbenen noch keine Rente feſtgeſetzt und der
Rentenfeſtſtellungsbeſcheid nicht zugeſtellt war Von der
fakultativen Beſtimmung daß Ueberſchüſſe des Sonder
vermögens einer Verſicherungsanſtalt zur Gewährung von
Sterbegeldern an die Hinterbliebenen
Verſicherten verwendet werden können haben die
erſicherungsanſtalten unſeres Wiſſens bisher
rauch gemacht
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Die Hinterbliebenenverſorgung
zialpolitik ſoll fortgeführt werden So hat noch

zingſt wieder der neue Staatsſekretär des Reichsamts des
üng verſichert Als bedeutſamſter Schritt kommt die

bereits zugeſagte Witwen und Waiſenverſorgung
Arbeiter in Betracht Schon heute iſt durch die beſtehende

Reichsgeſetzgebung für einen Teil der bei dem neuen
Frage kommenden Volksſchichten Fürſorge getroffen

dürfte nicht unzeitgemäß ſein ſich zu vergegenwärtigen
Umfange die jetzt beſtehenden Einrichtungen eine

ützung der Hinterbliebenen der verſtorbenen
ihnen gleichſtehenden Perſonen verbürgen

Auf allen drei Gebieten der Arbeiterverſicherung bei der
nkenverſicherung bei der Jnvaliditätsverſicherung und

Unfallverſicherung beſteht eine gewiſſe Fürſorge für
bliebenen der Verſicherten Bei den erſten beiden
ngszweigen allerdings nur in geringem Umfange
tzten in einem Maßſtabe der für die Einführung

einer erweiterten Reliktenverſorgung vorbildlich we
ber nur für die Hinterbliebenen der durch Betriebs
der deren Folgen getöteten Perſonen

Gebiete der Krankenverſicherung beſteht
nur eine einzige Art der Fürſorge für die Hinterbliebenen
der unter dem Verſicherungszwange ſtehenden Perſonen es
wird an dieſe das Sterbegeld bezahlt das nach 8 20 Abſ 1
Ziffer 3 des Krankenverſicherungsgeſetzes den zwanzigfachen

des durchſchnittlichen Tagelohnes betragen ſoll
Dies Sterbegeld wird auch dann gewährt wenn ein ale
Mitglied der Krankenkaſſe Erkrankter die geſetzlich vor
eſehene Unterſtützung die vorgeſchriebenen 26 Kranken

hindurch bezogen hat ſofern er bis zu ſeinem Tode
erwerbsunfähig geblieben iſt und der Tod infolge derſelben
Krankheit vor Ablauf eines Jahres nach Beendigung der
Krankenunterſtützung eingetreten iſt

Das Sterbegeld iſt zunächſt zur Deckung der Koſten des
Begräbniſſes beſtimmt und in dem aufgewendeten Betrage

der das Begräbnis beſorgt
etwaiger Ueberſchuß iſt dem hinterbliebenen Ehegatten in
Ermangelung eines ſolchen dem nächſten Erben auszuzahlen
Sind ſolche Perſonen nicht vorhanden fo
Ueberſchuß der Kaſſe

Als Erweiterung dieſer Leiſtungen ſieht
verſicherungsgeſetzes vor

lchem

Hinter

Bei der Unfallverſ ender Verſicherte durch einen Unfa
gekommen iſt Sterbegeld und bei Vorhandenſein von

Hinterbliebenen Hinterbliebenenrente zu
Das Sterbegeld beträgt den fünfzehnten Teil des

geſetzlichen Vorſchriften zu ermittelnden Jahres
enſtes des Verſtorbenen

enenrente ſind berechtigt die Witwe die Kinder
zurückgelegten fünfzehnten Lebensjahre unter Um

die Aſzendenten die Hinterbliebenen einer weiblichen
Witwer Kinder und die vaterloſen Enkel

der Rente iſt auf je 20 Proz des vorgenannten
n rbeitsverdienſtes normiert beim Zuſammentreffen

mehr als drei Rentenberechtigten ſind insgeſamt nur
roz des Jahresarbeitsverdienſtes als Rente zu zahlen

Zuſammenſtellung der bei den einzelnen Versicherungs
gezahlten Beträge ergibt daß an die Hinterbliebenen
ehörigen der wirtſchaftlich ſchwächeren Stände etwa
onen Mark in einem Jahre zur Auszahlung ge

u dieſem Betrage haben die Arbeitgeber auf
ark be 8geſetzlicher Beſtimmungen etwa 21

veizuſteuern gehabt während die Verſicherten etwa
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daß die Ortskrankenkaſſen das

Sierbegeld auf einen höheren als den zwanzigfachen Betrag
und zwar bis zum vierzigfachen Betrage des durchſchnitt
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Di Hof und Perſonalnachrichten

M du Köln Ztg meldet aus Waſhington Gegenüber den
en aus Manilg der amerikaniſche Kriegsſekretär Taft

velt Grund des lebhaften Depeſchenwechſels mit Präſident
in wen dortigen Aufenthalt abkürzen um möglichſt

erl in einzutreffen erklärt das Kriegsdepartemient

e auf

ihm ſei von einer derartigen Aenderung der Reiſepläne Tafts
nichts bekannt Taft werde vielmehr ſeinen Aufenthalt in
Manila bis zum 10 November verlängern und ſpäter als anfäng
lich vorgeſehen in Berlin eintreffen damit er von Kaiſer Wilhelm
in Andienz empfangen werden könne

An Stelle des Fürſten Bülow wird der Staatsſekretär
v Schön den Kalſer nach England begleiten

Beleidigungsprozeß Moltke Harden
Wie das V bönt gedenkt Juſtizrat Dr v Gordon der

Rechtsbeiſtand des Grafen Moltke in der Berufnungsinſtanz folgende
Geſichtspunkte tn den Vordergrund zu ſtellen

Die Kamarillaartikel Hardens laſſen drei Auslegungen
zu

1 Harden hat den zur ſogenannten Kamarilla hinzugerechneten
Grafen Moltke überhaupt keines ſtrafbaren Deliktes noch
irgend einer anormalen Anlage beſchulbigt Jn dieſem Falle wäre
es mangels eines Vorwurfes überhaupt nicht zu einer Privat
klage gekommen

2 Graf Moltke hat wie alle Leſer und auch die geſamte Preſſe
den Vorwurf aus den Artikeln herausgeleſen daß er ſich hom o
ſexuelle Hand lungen habe zuſchulden kommen laſſen Das
Gericht hätte wenn dieſe Auslegung Gegenſtand der Verhand
lung geweſen wäre Harden auf Grund des 8 186 des Strafgeſetz
buches verurteilen müſſen da der Graf Moltke derartige
homoſexuelle Handlungen nie begangen hat und ein Be
weis nach dieſer Richtung von Harden überhaupt nicht
verſucht worden iſt Harden hat es vielmehr verſtanden eine
dritte Auslegung ſeiner Artikel zum Gegenſtand der Beweisauf
nahme zu machen nämlich

3 Graf Molike ſei geſchlechtlich an ormal das heißt homo
ſexuell veranlagt Das Schöffengericht hat dies ſür er
wieſen erachtet und Harden freigeſprochen Der Privatkläger
iſt nun der Meinung daß ein Gericht überhaupt nicht
imſtande iſt auch nicht mit Hilfe von Sachverſtändigen die
wie Dr Hirſchield doch nur eine Theorie vertreten über eine
rein pſychiſche Anlage zu urteilen Es kann überhaupt nicht
nachweiſen zu wieviel Prozent dieſer oder jener Mann weibiſch
oder männlich iſt etwa zu 60 Prozent weibiſch zu 40 Prozent
männlich Wenn aber ein Gericht nicht imſtande iſt ſich Gewiß
heit darüber zu verſchaffen ob derjenige homoſexuell iſt gegen
den irgendeine Tatſache nicht vorliegt ſo bleibt im Falle
Moltke nur eine Beleidigung des Privatklägers durch Harden
übrig Harden hat den Grafen homoſexuell genannt Tat
ſachen die es beweiſen hat er nicht erbracht Die An
lage au ſich kann durch eine Beweisaufnahme nicht ermittelt
werden alſo iſt Harden wegen Beleldigung nach 8 185 zu be
ſtrafen

Oberſt Gädke ſchreibt im Berliner Tageblatt
Wo man unabhängige Schriftſteller vor der Oeffentlichkeit

verdächtigen und iffamieren kann die den maßgebenden Perſonen
durch ihren Freimut läſtig geworden ſind da greift man un
bekümmert um Geſetz und Verfaſſung zu der furchtbaren Waffe
des Ehrengerichts nach der Willkür weniger Perſonen Wo
es ſich aber um die Verfehlungen hochgeſtellter dem Hofe nahe
ſtehender Offiziere handelt da cxiſtieren keine Ehrengerichte
Noch jetzt laufen die Schuldigen deren Namen vor Gericht an
den Pranger geſtellt wurden mit ihren Offizierstiteln herum
Widernatürliche Unzucht mit Untergebenen auf die das Geſetz
entehrende Strafen ſetzt iſt ſcheinbar kein Verbrechen das die
Standesehre unter erſchwerenden Umſtänden verletzt Das iſt
der notwendige Fluch eines Syſtems das eine beſondere
Standesehre konſtrniert die ſich von der Ehre jedes un
abhängigen vornehmen Mannes die ſich von der Ehre des
Bürgers durch beſondere Kennzeichen unterſcheidet Die etwas
noch Höheres noch Sublimeres darſtellen ſoll und ſchließlich
dahin hinuntergleitet daß ihr einziges Kennzeichen
dalen ſtun und Unterwürfigkeit wird Nichts
weiter

Und nebenbei geſagt wie ſteht es denn in Wirklichkeit
mit der monarchiſchen Treue mit der loyalen Ehrerbietung
dieſer Kreiſe Jm Vertrauen bezeichnen ſie den Ullerhöchſten
Kriegsherrn als Liebchen Was für einen Nebenſinn mögen
ſie dieſem Koſenamen wohl geben welche Hintergedanken dabei
hegen Was kann man dieſen Leuten nicht alles zutrauen

War denn nun das Laſter ſo eng begrenzt ſo im Verborgenen
getrieben ſo ſehr Privatſache daß es ſich der Kenntnis
der verantwortlichen Offiziere entziehen konnte
daß man mit nachſichtigem Stillſchweigen darüber ſchonend wenn
auch verächtlich hinweggleiten durfte Ein Laſter unter
ſchwerſtem Mißbrauch der Dienſtgewalt getrieben Die Mann
ſchaften die ſich zu dieſer Unzucht hergeben wollen haben ihre
Erkennungszeichen ihre beſondere Kleidung Ganze Kayvallerie
regimenter ſind verſencht behauptet Herr Harden vor Gericht
Und einer der Schuldigen hat das ſittliche Gefühl derart ver
loren daß er ganz entrüſtet ausxuft Was ich muß fallen
und der

Die einzigen die von all den Dingen die ſeit Jahren die
Spatzen von den Dächern pfeifen nichts wiſſen ſind die un
mittelbaren Vorgeſetzten ſind die die für die Moral für den
guten Ruf des Heeres in erſter Linie verantwortlich ſind Sie
ſind die wahren Schuldigen Der Chef des Miilitärkabinetts iſt
abſolut nichtsahnend Er weiß nichts und als er es endlich er
fäbhrt da ſchweigt er Merkwürdige Unkenntnis während
ſonſt die geringſten Borkommniſſe in der entfernteſten Garniſon
ſchneller in Berlin als an ihrem Urſprungsort bekannt zu ſein
pflegen Merkwürdige und das Heer höchſt ſchädigende Un
kenntnis des Mannes dem die Perſonalien dem alſo Wohl und
Wehe des Offizierskorpe dem ſeine Ehre in erſter Linie an
vertraut ſind Der eine Macht hat ohnegleichen vor dem ſelbſt
die kommandierenden Generale zittern und der Kriegsminiſter
verſchwindet

Wo war der Kommandeur des Gardekorps der General
v Keſſel Bedaure ſehr nichts bekannt das war die
ſtereotype Auskunft die er vor Gericht erteilte Ein Regiments
kommandeunr der bei ſolcher Gelegenheit eine ſolche Antwort
gäbe hätte den blauen Brief ein als er ſich den Zylinder an
ſchaffen könnte Und das von Rechtswegen

Und wo war ſchließlich der Kriegsminiſter der Herr
v Einem hier wo es ſich nicht darum bandelte dem Parla
mente etwas vorzuerzählen ſondern das Offizierkorps das Heer
vor ernſtem Schaden zu bewahren Gewiß ſeine Rolle in
Perſonenangelegenheilen iſt leider einflußloſer als dem Heere
ut tut Aber da er einmal der oberſte dem Kaiſer wie dem
eichstage verantwortliche Chef der Verwaltang iſt fühlte er
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denn nicht ſelber das Bedürfnis einzutreten ſeinen oberſten
Lriegsherrn aufzuklären Wußte auch er nichts von allen den
Dingen die alle Welt wußte die nicht nur im vertrauten Kreiſe
der Garderegimenter geraunt wuürden Die in allen
Kneipen Berlins erzählt wurden

Die kommende Vörſenvorlage
Der Widerſtand der agrariſchen Parteien gegen die Börſen

geſetznovelle ſoll dem B zufolge überwunden werden
daß der Terminhandel in Getrelde und Futter
mitteln nicht nur nach wie vor verboten bleibt
ſondern daß die Strafen für eine Umgehung der
Verbots in einer Weiſe erhöht werden die elne künftige
Uebertretung als völlig ausgeſchloſſen erſcheinen laſſen Man
hoffe durch dieſe rigoroſen Beſtimmungen die Getreldepreiſe in
einer den Agrariern annehmbaren Höhe halten zu können Dafür
ſoll der Terminhandel in Börſen papieren und
ſonſtigen Jnduſtriewerten völlig freigegeben werden

Wählerſchaft und Blockpolitik
Der Liegnitzer Anzeiger das freiſinnige Hanptorgan in dem

Wahlkreiſe des Abg Fiſchbeck veröffentlicht das Folgende
Jn einigen Blättern darunter in der Freiſ Zta finden

wir die Nachricht daß von Liberalen die mit der Blockpolitik
nicht einverſtanden ſind eine neue Partei gegründet werden
ſollte Wir können hier in der Provinz nicht feſtſtellen ob da
etwas Wahres daran iſt oder nicht aber wir wünſchen daß es
nicht wahr iſt Zu einem ſolchen Schritte erſcheinen uns
nirgends Gründe vorhanden zu ſein Die Blockpolitik iſt keine
Sache wegen der die mühſam errungene liberale Einigkeit
wieder in die Brüche gehen darf Es muß nur unter den ent
ſchieden Liberalen das eine nicht außer dem Auge gelaſſen
werden Der Liberale der andere Anſichten über Taktik hat
iſt deswegen kein Verräter an der liberalen Sache und um
gekehrt iſt derjenige Liberale dem die Blockpolitik nicht gefällt

es gibt deren auch in der Freiſinmnigen Volkspartei ſehr viele
kein Aufwiegler und Parteiverderber Auch im Partei

programm der Freiſinnigen Volkspartei ſteht nichts vom
Block Die Wählermaſſen in der Provinz mißbilligen die

wegen der Blockpolitik in verſchiedenen liberalen Zeitungen
wieder eingeriſſene hämiſche und perſönliche Polemik auf das
allerentſchiedenſte Das iſt auf jeden Fall die Freundſchaft mit
Bülow nicht wert daß darüber die Feindſchaft unter den
Liberalen wieder beginnt

Was die prinzipielle Haltung der Frelſinnigen anlangt ſo hat
in einer am 27 d M in Sprottau alſo in dem nahezu
zwei Jahrzehnte durch Herrn Dr Müller Sagan vertretenen
Wahlkreiſe abgehaltenen Verſammlung der leider bei der letzten
Wahl unterlegene freiſinnige Kandidat Fabrikbeſ Endemann
u a ausgeführt

Die Regierung werde durch die Freiſinnigen Unterſtützung
erhalten wenn der Reichskanzler das Staatsſtener nach
links drehe tue er es nicht dann würde er die Freiſinnigen
wieder in ihrer alten Stellung finden Wenn etwas Erſprieß
liches in der Polttik zuſtande kommen ſolle dann müſſe eine
geſunde Oppoſition vorhanden ſein Die Frei
ſinnigen würden auch bei der Blockpolitik von ihren alten
Forderungen auch nicht um ein Jan abweichen Dieſe
Forderungen ſeien für alle Zeiten feſtgelegt mit ihnen
ſtehe und falle der Frelſinn

Die Enzuyklika
Der Biſchof von Augsburg erläßt einen Hirtenbrief über

die päpſtliche Enzyklika vom 8 September Der Biſchof bittet
darin ſeinen Klerns die Enzyklika gründlich und zwar Satz für
Satz zu ſtudieren um ein Aktenſtück kennen zu lernen wie viel
leicht kein ähnliches vom Heiligen Stuhl ergangen ſei Die En
zyklika gewähre einen Einblick in das innerſte Getriebe der
kirchenfeindlichen Beſtrebungen und ein Verſtändnis für die Jrr
gänge menſchllchen Denkens und Lebens in unſerer Zeit Die
Enzyklika erſcheine als ein Muſter gründlichſter und allſeitiger
Behandlung praktiſch theologiſcher Fragen in der ſich zeige daß
der Heilige Stuhl der Lehrmeiſter der Welt in theologiſchen
Fragen bleibe Der Biſchof empfiehlt daun ſeinem Klerus
dringend ſich zu prüfen ob und inwieweit die Zeichnung die
der Papſt von den Moderniſten entwirft auf den einen oder den
anderen zutreffe Sollte es ſolche Kleriker geben ſo mögen dieſe
die Enzyklika recht gründlich ſtudieren und ihren Jrrtum be
kennend ſich ſelbſt ſagen Fort mit dieſen Lehren und hohlen
Phraſen und zurück zur katholiſchen Lehre

Sozialdemokratie und Warenhäunſer
Die ſechs Warenhäuſer der Firma Jandorf in Berlin

ſollen von den Genofſen tot gemacht werden Die Haus
diener bei dieſer Firma hatten mit einer Reihe ihrer weitgehen
den Forderungen kein Glück gehabt Jyfolgedeſſen haben die
Berliner Genoſſen mit 40,000 gegen wenige Hundert Stimmen
beſchloſſen Jandorf zu boykottieren Die ſtrengſten Strafen ſind
angedroht Jeder der bei Jandorf einen Einkauf macht ſoll
ſofort fliegen Boykottbruch wie Streikbruch an
geſehen werden Die Warenhansfirma entfaltet anläßlich des
Voykotts eine große Reklame indem ſie durch doppelte Rabatt
marken und billige Eßwaren die Genoſſinnen in Maſſen heran
zieht Da werden auch Poſten vor den Eingängen nichts nützen
und mancher Genoſſe wird wenn er qus der Parteiverſammlung
beimkommt abends köſtliche Jandorſſche Wurſt oder dergleichen
auf dem Tiſche finden und wohl nicht ſo prinzlpientreu ſein ſich
den Biſſen im Halſe ſtecken zu laſſen

Allgemeine Mitteilungen
Ein aus der großen Geſetzesmaterie der Denkmals

pflege herausgenommener kleiner Geſetzentwurf über den
Schutz frühgeſchichtlicher Denkmäler wird vom
Kultusminiſterium dem preußſſchen Landtag in der kommenden
Seſſion unterbreitet werden Der Entwurf ſieht den Schutz bis
auf die Zeit vor von der an wir über urkundliches und
literariſches Material verfügen

Aus deutſchen Parkamenten
Jn der geſtrigen Sitzung des Bundesrats wurde überdie Feſtſtellung der Vnteile der einzelnen Bundesſtaaten an den

Einnahmen aus der Reichserbſchaftsſteuer Beſchluß gefaßt



Die freikonſervative Gruppe der konſervativen
Tat der Zweiten ſächſiſchen Kammer iſt durch den

intritt des Abg Kommerzienrat Grumbt Dresden nunmehr
auf acht Mſtglſeder angewachſen Zum erſten Vorſitzenden der
Gruppe wurde Herr Grumbt gewädit zum zweiten Vorſitzenden
Abg Facins Spinnereibeſitzer in Lugau zum Schriftführer
2 Dürr Leipzig Ferner gehören der Gruppec r Abgeordneten Dr Brückner Leipzig Enke
Seipzig Hübner Zſchopou KnoblochRadeberg und Kunath

Dresden
7TF

Induſtrie und u baben ſich Way
iger Exporthäuſer haben ſich zur Wahrung Aer Bl ſſer hut im ſördernd auf den Ausfubhrhandel

wirken zu können zu einer Vereinigung der Expor
teure Leipzigs zuſammengeſchloſſen Jn Berlin und Ham
burg beſtehen bekanntlich gleichartige Vereinigungen

Die geplante Scheck Konferen z der Mitteleuropäiſchen
Wirtſchaftsvereine findet am 8 und 9 November in Peſt ſtatt
Der deulſche Verein wird durch 10 Delegierte vertreten ſein

w Le BergbanAus Berlin wird gemeldet Die auf Beſchluß der General
verſammlung des Allgemeinen deutſchen Knapp
ſchafts verbandes am 9 September in Eiſenach für
Oktober in Ausſicht genommene konſtituierende Verſammlung
zur Begründung einer knappſchaftlichen Rückverſicherungsanſtalt
anf Gegenſeitigkeit fand geſtern hier unter dem Vorſitz des
Geh Bergrats Dr Weidtman und in Anweſenheit des Geheimen
Oberbergrats Steinbrinck und des Regierungsrats Weymann
vom preußiſchen Handelsminiſterium ſtatt Die Vertreter von
15 Knappſchaftsvereinen erklärten die Bereitwilligkeit der von
ihnen vertretenen Vereine zum ſofortigen Beitritt die Vertreter
von Arbeitervereinen gaben dieſelbe Erklärung unter dem Vor
behalt der Zuſtimmung ihrer Vorſtände bezw Generalverſamm
lungen ab Die Satzung wurde mit einigen unweſentlichen
Aenderungen im Wortlaut der Eiſenacher Beſchlüſſe einſtimmig
angenommen und darauf durch Unterzeichnung eines notariellen
Protokolls die Gründung der Rückverſicherungsanſtalt vollzogen
Damit iſt ein vom Allgemeinen deutſchen Knappſchaftsverbande
ſeit Jahr und Tag angeſtrebtes hochbedentſames Werk zum vor
läufigen Abſchluß gekommen

Verwaltung und Rechtspflege
Das Kammergericht hat bisher jedes Urteil eines Land

gerichts das in der Flugblattverteilung am Sonntag
auf Grund einer recht weltfremd anmutenden Obervpräſidial
Verfügung vom Jahre 1905 eine den Feiertag entheiligende
Arbeit erblickte und zu einer Verurteilung gelangte aufgehoben
und an die Borinſtanz zurückgewieſen Daß die Konſervativen
beſonders auf dem Lande die Sonntags die ländlichen Ort
ſchaften beſuchenden Flugblattverteiler der Oppoſitionsparteien
nicht gerade gern ſehen iſt ja bekannt daß ſie deswegen zu
Denunziationen greiken zeugt nicht gerade von nobler Ge
ſinnung daß die Gerichte aber dieſen Anzeigen immer wieder
ſtattgeben obwohl ſie doch wiſſen daß das Kammergericht durch

ihre Erkenntniſſe einen Strich macht iſt ganz unverſtändlich

Heer und Flotte
Anläßlich des geſtrigen Jubiläums der Marineküſten

artillerie richtete der Kaiſer nachſtehendes Telegramm an
die Marineſtation der Nordſee Am heutigen Tage dem
50 Jahrestage der Gründung der Marineküſtenartillerie entbiete
ich den Offizieren und Mannſchaften der Matroſenartillerie
abteilungen meinen kaiſerlichen Gruß Möge die Küſtenartillerie
in ihrem regen erfolgreichen Streben fortfahren eine nie ver
ſagende Verteidigung der ihr anvertrauten Fahrwaſſer ſicherzu
ſtellen Staatsſekretär des Reichsmarineamts Admiral
v Tirpitz drahtete aus aleichem Anlaß Der Je der
Küſtenartillerie ſpreche ich zu dem 50 jährigen Jubiläum des
Beſtehens der Matroſenartillerie meine wärmſten Glückwünſche
aus Möge die Waffe eingedenk ihrer ſtolzen und ehrenvollen
Aufgabe die heimatliche Flotte gegen feindliche Angriffe zu ver
teidigen den ſchwimmenden Streitkräſten Unterſtützung und
Rückbalt zu gewähren auch fernerhin durch r glv Leiſtungen
ſtets das hohe Vertrauen des Kaiſers zu rechtfertigen

Kaiſerliche Maxine Der beimkehrende Transport der von
den Schiffen des Kreuzergeſchwaders abgelöſten Offiziere und
Mannſchaften iſt mit dem Reichspoſtdampfer Göben am
28 Oktober in Aden eingetroffen und hat am 29 Oktober die
Reiſe nach Port Said fortgeſetzt Der ausreiſende Ablöſungs
transport für Planet iſt mit dem Reichspoſtdampfer Yorck
am 29 Oktober in Southampton eingetroffen und hat an dem
ſelben Tage die Reiſe nach Gibraltar fortgeſetzt Jagquar iſt
am 30 Oktober in Schanghai eingetroffen Luchs iſt am
30 Oktober von Schanghai nach Kobe in See gegangen
Tiger iſt am 30 Oktober in Tſchifu eingetroffen und geht am

6 November von dort nach Niutſchwang in See Die Be
förderung der Transporte mittels Lloyddampfer erfolgt bis
Schanghai ſür die Weiterbeförderung nach Tſingtau ſorgt das
Gouvernement Kiautſchou

Auskand
RNuſſiſche Jnuſtiz

Geſtern morgen wurde in Petersburg das Todesurteil
durch den Strang an der Mörderin des Wirklichen Staats
rats Maximowstki vollſtreckt

Halke und Umgegend
Halle 1 November

Literariſche Geſellſchaft Jn dem Montag den 4 November
im Saale der Loge zu den 3 Degen pünktlich abends Uhr
ſtattfindenden Vortragsabend ſpricht Herr Profeſſor Dr Max
Friedländer Berlin über das Thema Goethes Gedichte
in der Mi ſik mit muſikaliſchen Erläuterungen Herr Prof
Max Friedländer hat im vorigen Jahre mit ſeinem Vortrage

Das deutſche Volkslied ungemein großen Beifall erzielt auch
ſein diesjähriger Vortragsabend verſpricht einen großen Genuß
Die Begleitung der eingeſtreuten Geſänge hat Herr Privatdozent
Dr Abert wieder in liebenswürdiger Weiſe übernommen

I Popnlär wiſſenſchaftliche Vortragsreihe Jn dem vierten
Vortrag am 29 Oktober ſprach Herr Privatdozent Stabsarzt
Dr Menzer über die verſchiedenen Krankheltsurſachen Die
Krankheiten ſind zum Teil aus ererbter zum Teil ans erwordener
Anlage herzuleiten Jn bezug auf erworbene Krankheits
dispoſition wurde der Einfluß von Klimg Wohnung Luft Licht
Nahrung Tätigkeit Geſchlechtsleben Giften Jnfektionen uſw
erläutert Die Frage des Alkoholismus wurde ausſührlich be
ſprochen der Vortragende trat nicht für die extremen For
derungen der Abſtinenzler ſondern nur für die Mäßſgkeits
beſtrebungen ein Den Schluß bildete eine Ueberleitung zum
Thema der nächſten Vorleſung welche die Bakterien als Krank
heitserreger behandeln wird

Bereins und Perſammlungsnachrichten
Verein für Erdkunde Die geſtrige Sttzung im Hotel zum

Goldenen Ring wurde von dem ſtellvertretenden Vorſitzenden
Prof Dr Schenk geleitet Aus den geſchäftlichen Mitteilungen
iſt zu erwähnen daß ſich zwei neue Mitalieder angemeldet haben
Trotz der Herabſetzung der Mitgliedsbeiträge von 9 auf 6 M
ſind dennoch die Anmeldungen nicht ſo zahlreich eingegangen
wie gehofft wurde Weiter hat ſich die eigentlich ſchon im Mai
fällig geweſene Neuwahl eines erſten Vorſitzenden an Stelle

des Profeſſors Dr Ule der ſeinen Wohnſitz nach Roſtock ver
legt hat nötig gemocht Da ſich nunmehr der bereits früher um
Uebernahme dieſes Amtes angegangene Profeſſor Dr Philippfon
zur Annahme bereit erklärt dat ſo erfolat ſeine Wahl einſtimmig
durch Akklamation Endlich teilt Herr Kaufmann Krauſe durch
ſeine Gattin mit dem verſtorbenen Geb Rat Dr Kirchhoff
verwandt mit daß er aus deſſen Nachlaſſe Schenkungen die von
dem Haupt und ſtudentiſchen Verein für Erdkunde dem Ver
ſtorbenen bei ſeinem Jubiläm gemacht worden ſind dieſen mit
Genehmigung der Erben wieder zugewieſen habe Das Haupt
intereſſe beanſpruchte der Vortrag des Prof Dr Hertz berg
über Die Großſtadt als geographiſche Erſcheinung
Um dieſes Thema in dem kurz bemeſſenen Zeitraum behandeln
zu können mußte ſich natürlich der Vortragende äußerſte Ve
ſehränkung anferlegen Trotzdem gelang es ſeiner klaren Dar
ſtellung die er noch durch eine Reihe von Plänen erlänterte ein
umfaſſendes Bild über das Weſen und Werden der Großſtadt zu
geben Davon ausgehend daß auch Halle unter die Großſtädte
gebört ſuchte der Redner die Frage zu beantworten Was bat
denn eigentlich die Großſtadt zu einer großen Zentrale gemacht
Zunächſt erläuterte nun der Vortragende das Weſen der Städte
überhaupt die als eigenartige menſchliche Anſiedelungen mit dem
kleinſten Dorfe das Gruppenförmige gemein haben im Gegenſatz
zu den Einzelhöfen wte wir ſie in Weſtfalen finden Die
Stadt iſt als Anſiedelung wieder über den Status des Dorfes
hinaus gewachſen und hat dadurch neue Züge angenommen
Zu ihrem Entſtehen und Anſchwellen hat nach Rat Friedrich
Ratzel zunächſt die topographiſche und geographiſche
Lage beigetragen Die Vorteile der topographiſchen d h
Ortslage laſſen ſich ohne weiteres bei New York San Fran
zisko Konſtantinopel uſw erkennen Wenn ein Menſch hier
wohnt ſo kann er ohne weiteres neue Menſchen anlocken
Geographiſche Urſachen zur Stauung von Menſchen ſind
Flußläufe Gebirgsſchwellen Ränder des Meeres oder der Wüſte
von Steppen oder Wäldern Frankfurt a Breslau Prag
Bremen führen ihr Entſtehen davon zurück auch Hamburg das
dort ſich entwickelte wo die Elbe ehe ſie ſich zum Meere
erweitert noch bequem zu überſchreiten iſt Dieſe geographiſchen
Urſachen haben zunächſt zur Bildung dörflicher Anſiedelungen
geführt die ſich erſt allmählich zur Stadt erhoben haben Weiter
haben hiſtoriſche Veranlaſſungen zum Erſcheinen von Groß
ſtädten geführt wobei man allerdings zwiſchen Altertum Mittel
alter und Neuzeit ſcharf unterſcheiden muß Vielfach wird ihr
Vorhandenſein im Altertum überhanpt beſtritten Die kritiſche
Nationalökonomie will vielleicht nur Rom als ſolche gelten laſſen
doch darf man ſich da nicht allzuſehr auf den Standpunkt des
Statiſten ſtellen Der eigentliche Stadtbegriff iſt in den
helleniſchen Kleinſtädten ausgebildet worden Cöharakteriſtiſch ſind
für dieſen Wälle und Wauern Die griechiſchen und darnach
die italieniſchen Gane haben ſich durch das Beiſpiel der Nach
barſchaft zum Synoikismos Zuſammenwohnen veranlaßt ge
ſehen Manche Großſtadt dürfte dort wohl entſtanden ſein Die
Römer haben dann den Synoikismos weiter verpflanzt nach
Spanien Gallien und auch nach Deutſchland deſſen Bewohner
in die Geſchichte als bäuerliches Volk eintreten das dieſe römiſchen
Pflanzſtätte zunächſt verfallen läßt Nachdem es ſich aber mit
dem grundſtändiſchen römiſchen Element vermiſcht hatte erwuchſen
auch hier Städte doch ſind dieſe Stadtgebilde alle recht klein
geblieben Maßgebend war für die Entwickelung der mittel
alterlichen Städte zu Großſtädten ebenſo wie ſchon im Altertum
der eiſerne Wille des Fürſten Die einzige wirkliche Großſtadt
des Mittelalters iſt Paris geweſen Dieſes hat ſich aber nun
mehr von London überflügeln laſſen Daran trägt in der Haupt
ſache Schuld der vornehmſte Städtebildner der Neuzeit der
Verkehr Man muß unterſcheiden zwiſchen Land und
Waſſerverkehr Für erſteren iſt neben der Binnenſchiffahrt am
wichtigſten der Eiſenbahnverkehr Jhm verdanken Berlin
München uſw zum großen Teil ihr Wachstum Jeder Knoten
punkt trägt heute den Marſchallſtab bei ſich Sie wachſen auf
Koſten der älteren Städte ſo daß man heute von einer
Binnenwanderunung ſprechen kann Jn Deutſchland iſt das
Elſenbahnnetz launenhaft im Gegenſatz zu dem ſtreng vlan
mäßigen in Frankreich Nordamerika England und Rußland
Auf ihm werden nicht bloß Menſchen ſondern vor allem Waren
Mineralien uſw befördert und ſo wirkt denn auch der
induſtrielle Aufſchwung weſentlich auf die Großſtadt
bildung ein Notwendig iſt dabet allerdings auch die freiheitliche
Organiſatkon Viel hat bei der Entfaltung des Verkehrs die Fürſorge
des Landesfürſten beigetragen Einen auffälligen Beleg hierfür
bieten Leipzig und Halle Dank der zahlreichen Privilegien
durch die ſächſiſchen Fürſten hat Leipzig einen Vorſprung erreicht
der nicht mehr einzuholen iſt Doch hat auch die preußiſche
Eiſenbahnverwaltung durch Umleiten des Verkehrs viel für Halle
getan aber der neue Zentralbahnhof in Leipzig kann hierin
möglicherweiſe eine Aenderung herbeiführen Bis zu deſſen
Fertiaſtellung muß aber Halle ſeine Jnduſtrie ſo kräftigen um
den möglichen Verkehrsausfall zu ergänzen

Halliſcher Lehrerverein Die letzte Vereinsſitzung brachte eine
Neihe wichtiger Mitteilungen für die hieſige Lehrerſchaft Am
Sonnabend den 2 November nachmittags 4 Uhr wird der
Stadtſchulrat Dr Sickinger aus Mannheim im Evangeliſchen
Vereinshaus einen Vortrag über Das Mannheimer Schulſyſtem
halten zu dem die ſtädtiſche Schul Deputation der bieſige
Lehrerinnen Verein und der Lehrerverein Ammendorf elngeladen
worden ſind Ferner iſt an den Lehrerverein eine Einladung
von Herrn Paſtor v Bröcker ergangen zu ſeinen öffentlichen
Vorträgen über Moderne Lebensanſchannngsfragen die am

15 und 29 November abends /29 Uhr in der Loge zu den
fünf Türmen Albrechtſtraße ſtattſinden ſollen Am Dienstag den
5 Nov wird der Stadtarzt Dr v Drygalsky in der Aula des
ſtädt Gymnaſiums einen Vortragszyklus für Lehrer eröffnen
der ſich über mehrere Semeſter erſtrecken und die wichtigſten
Kapitel aus der Schulgeſundheitspflege zum Gegenſtand der Be
handlung haben ſoll

Kreisverein Halle im Verbande deutſcher Bureaubeamten Die
nächſte ne n findet Sonnabend den 2 November
im Vereinslokal Sergels Wein und Bierhaus WMkittelſtraße
ſtatt Herr Rendant Franz Thier hat einen Vortrag über das
Krankenkaſſenweſen zugeſagt Die Feier des 20 Stifungsfeſtes
findet Sonnabend den 9 November ſtatt

Verſammlung der ehemaligen Droyßigerinnen Sonnabend
den 2 November 4 Uhr nachmittags im Kronprinzen

Provinziaknachrichten

Stumsdorf 31 Okt Auf hieſigem Bahnhof überſab infolge des dichten Nebels heute nacht der Die abien iene
Wilhelm Heintze den gegen 2 Uhr einlaufenden Güterzug Er
wurde von der Lokomotive erſaßt und zu Boden geworfen wo
rauf der ganze Zug über den Un glücklichen hinwegging Ein Fuß
wurde ſpäter im Räderwerk der Lokomotive gefunden Der ſo
jäh ums Leben Gekommene hinterläßt Frau und drei unverſorgte
Kinder

Schkenditz 31 Okt Mühlenbrand iGoldammerſche Mühle in Alſerblt die die Vrrenſllate wit

iſt heute nacht niederſcherbitz mit elektriſcher Kraft verſorgt
gebrannt

Eisleben 831 Okt Jn der Fenſterfrage derAnnenkirche bat das Kgl Konſiſtorium der Provin
Sachſen nach Anbörung des Provinzial Konſervators und nach
Kenntnisnahme von dem ortsgeſchichtlichen Wert der Malereien
ſich nunmehr entſchieden gegen den Verkauf der Bilder aus
geſprochen

Eisleben 31 Okt Giftmwiſcher baben in Bi fsrode eine ruchloſe Tätigkeit entfaltet Geſtern de
in mehrere Gehöfte des Ortes von der Straße aus über Tor

gehacktes Flelſch geworfen aus den näheren Umſtänden ger
wohl ohne Zweifel hervor daß dieſe in erſter Linſe für Jagd
bunde beſtimmt waxen Leider ſind mehrere Hunde darunter
ein Dachshund ſowie einige Hühner dem verbrecheriſchen Treiben
zum Opfer gefallen

Wernigerode 31 Okt Eine wohlverdiente Ah
lehnung Der Hof 9ezitator Neander Hannover der ſchon
im v J in vielen Städten auch in Halle Reklamevorträge über
den Harz hielt hat ſich auch jetzt wieder an die Harzſtädte
gewandt und um die Ueberlaſſung von charakteriſtiſchen Bildern
gebeten Er iſt diesmal billiger geworden und verſpricht die
Harzorte die ihm ein Bild und 40 M überſenden in ſeinem
Vortrage gütigſt zu erwähnen Wer zwei Bilder und 80 M
ſchickt wird lobend erwähnt wer dagegen nichts ſchickt der
exiſtiert für ihn nicht Jn der letzten Stadtverordnetenverſammlung
geißelte Stadtv Körber dieſen Unfug mit beißenden Worten
wies darauf hin daß es dem modernen Reklamehelden weniger
auf die 40 M der Stadtverwaltungen als vor allem darauf
ankomme die Hotelbeſitzer zu zwingen auch noch Bilder zu liefern
und Geld zu zahlen um in dem Vortrage erwähnt zu werden
und beantragte glatte Ablehnung Bürgermeiſter Ebeling gab
zu daß der Rezitator Neander nicht um unſerer ſchönen Augen
willen ſondern um Geld zu verdienen die Vorträge halte Das
ſei aber auch der Fall bei jedem Reklameunnternehmen Jmmerhin
könne man ſich Erfolg von den Vorträgen verſprechen jedenfalls
ſei es inangenehm übergangen zu werden Die Stadtverordneten
verſammlung ſtellte ſich aber auf den Köberſchen Standpunkt
und bewilligte keinen Pfennig Aus den Neanderſchen Vorträgen
wird alſo Wernigerode geſtrichen werden den Ruhm die Perle
des Harzes zu ſein wird in den Neanderſchen Vorträgen
wenigſtens Wernigerode den anderen Städten nicht länger
ſtreitig machen

Schönebeck 31 Okt Durch allzu große Sparſamkeit
hat ein hieſiger Viehhändler empfindlichen Schaden erlitten
Um die Koſten eines zweiten Güterwaggons zu ſparen hatte er
250 Stück Schafe zuſammengepackt wie die Heringe in einen
einzigen Güterwagen der von Brandenburg nach Schönebeck
beſtimmt war untergebracht Beim Ausladen waren 10 Schafe
erdrückt 4 in einem ſolchen Zuſtande daß ſie ſchleunigſt ge
ſchlachtet werden mußten

ſOrdenzverleihungen Verliehen wurde Dem Waſſerbau
inſpektor a Geheimen Baurat Theodor Boe s zu Naumburg a S und
dem Bürgermeiſter Max Fiſcher zu Aken im Kreiſe Kalbe der Köuigliche
Kronen O den dritter Klaſſe dem Stadtverordneten Kaufmann Hugo Schmidt
zu Aken im Kreiſe Kalbe und dem Poſtſekretär a D Emil Beticher zu
Magdeburg der Königliche KronenOrden vierter Klabe dem ſtädt Bauführer
Ludwig Bangemann zu Aken im Kreiſe Kalde das Kreuz des Allgemetnen
Ehrenzeichens dem Rentner Wilhelm Hu ſche zu E furt dem penſ Oberpoſt
ſchaffner Kart Ohlen dorf zu Wernigerode dem penſ Poſtſchaffner Anton
Bliedung zu Querfurt dem Maurermſtr Gottfried Hom ann zu Aken im
Kreiſe Kalbe dem Hofmeiſter Heinrich Rudolph zu Klein Ammensleben im
reiſe Wolmirſtedt dem Hofaufſeher Franz Naumann auf Stiftsdomäne
Wolmirſiedt und dem Gutsfeldhüter und Jagdaufſeher Friedrich Raſch zu
Eichenbarleben im Kreiſe Wolmirſtedt das Allgemeine Ehreuzeichen

Erledigte Stellen für Militär an wärter im Bezkrke
des IV Armee Korps 15 November 1908 i Arteru Magiſtrat
Polizeikommiſ ſar Probezeit ſechs Monate auf Lebenszeit 1500 M
Anfangsgehalt 200 W Wohnungbgeld und 100 M Kleidergeld das Gehalt
ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 125 M bis zum Höchſtgehalt von 2100 M
die Stelle iſt penſionsberechtigt die Militärzeit wird bei der Penſioniernng mit
angerechnet 1 Januar 1908 Coswig i Anhalt Herzogl Direktion
der Strafanſtalt drei Strafanſtaltsaufſeher Probezeit ſechs
Monate nach Ablauf der Probedienſtzeit auf dreimonatige Kündigung ſpäter
auf Lebenszeit 1300 M Anfangsgehalt und 100 M Dienſtbekleidungs zuſchuß
jährlich das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 100 M bis zum
Höchſtgehalt von 1900 M mit dem Tnuge der Anſtellung wird Penſions
berechtigung erworben erwünſchi iſt daß die Bewerber mindeſtens 1,70 m groß
ſind Der Tag der Einberufung bleibt vorbehalten Halle Saaie Königl
Eiſenbahndirektion für den Gruppenbezirk Erſurt Halle Saale und Poſen
der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt 22 Anwärter für den
Zugbegleitungsdienſt Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht
überſchritten haben und müſſen ein ausreichendes Hör Seh und Farben
unterſcheidungsvermögen beſitzen Probezeit ſünf Monate nach deren Ablauf
die Prüfung zum Schaffner abgelegt werden muß nach beſtandeuer Prüfung
anf einrmonalige Kündigung ſpäter nach Beförderung vom Schaffner zum Zug
führer kann die Anſtellung auf Lebenszeit erfolgen zunächſt je 900 M diätariſche
Jahresbeſoldung bei der Anſtellung als etatsmäßiger Schaffner 900 M Jahres
gehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 108 bis 366 M oder
Dienſtwohnung ferner die beſtimmingsmäßigen Fahr Stunden und Racht
gelder das Jahresgehalt der etatsmäßigen Schaffner ſteigt von 900 bis 1200
dei vorhandener Geeignetheit und das Beſtehen der vorgeſchriebenen weiteren
Prüſung vorausgeſetzt kann auch die Beförderung zum Zugführer mit 1400
bis 1900 M Jahresgehalt und jährlich 216 bis 540 M Wohnungsgeldzuſchuß
erfolgen der Bewerbung ſind beizufügen ein beantworteter Fragebogen ein
von einem Bahnarzt der Staatseiſenbahn verwaltung oder von einem Staats
medizinalbeamten ausgeſtelltes Zeugnis und die im Fragebogen bezeichneten
Ausweiſe Vordrucke zum Fragedogen und zum ärztlichen Zeugnis ſind von dem
Zentralbureau der Königl Eiſenbahndirektion zu erbitten Der Tag der Ein
derufung bleibt vorbehalten Halle Saale Königl Eiſenbahndirektion für
den Gruppenbezirk Erfurt Halle Saale und Poſen der Dienſtort wird bei der
Einberufung deſtimmt 20 Anwärter für den Bahnwärter und
Weichenſtellerdienſt Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht
überſchritten haben und müſſen ein ausreichendes Hör Seh und Farben
unterſcheldungsvermögen beſitzen Probezeit ſechs Monate nach deren Ablauf
die Prüſung zum Bahnwärter abgelegt werden muß nach beſtandener Prüfung
auf einmonatige Kündigung zunächſt als Bahnwärtdr im Probedienſt 800 M
und als Weichenſteller im Probedienſt 900 M diätartſche Jahresbefoldung bei
der Anſtellung als etatsmäßiger Bahnwärter 800 M und als Weichenſteller
900 M Jahresgehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 108
bis 360 oder Dienſtwohnung das Jahresggehalt der etatsmäßigen Bahn
wärter ſteigt von 800 bis 1000 M bei vorhandener Geeignetheit und das
Beſtehen der vorgeſchriebenen weiteren Prüfungen vorausgeſetzt kann auch die
Beförderung zum Weichenſteller mit 900 vis 1400 M und zum Weichenſteller
I Klaſſe mit 1400 bis 1800 M Jahresgehalt und jährlich 108 bis 360 M
Wohnnngsgeldzuſchuß erfolgen der Bewerbung 2c wie oben Sofort
Wolmirſtcdl Magiſtrat Bureauaſſiſtent Probezeit ſechs Monate
vorläufig auf Kündigung demnäulſt jedoch auf Lebenszeit vorläuflg jährlich
900 das penſionsſähige Gehalt mit Ailerszulagen und Wohnungsgeidzuſchuß
werden noch feſtgeſetzt Bewerbungen ſind möglichſt ſofort unier Beiſügung des
Zivilverſorgungsſcheins einzureichen

Eiſenberg 31 Oktober Die Stadtverordneten be
ſchäftigten ſich in ihrer Sitzung beſonders eingehend mit einer
Anzeige im hieſigen Amtsblatte in der von einer Kamarilla
Nebenregierung und Kuliſſen auf dem Rathauſe von politiſcher
und geſellſchaftlicher Brunnenvergiftung von Stadtverordneten
fabriken von den Schrittmachern des Stadtverordnetenvorſtebers
uſw geſprochen wird Der Vorſteher Amtsgerichtsrat Vollmer
gab bekannt daß als Einſender der ehemalige Rechtsanwal
Schöppe ermittelt ſei Die Stadtverordneten wieſen die in der
Anzeige enthaltenen offenbaren und verſteckten Beleidigungen
zurück beſchloſſen aber insbeſondere mit Rückſicht auf den leiden
den körperlichen Geſundbeitszuſtand des Einſenders von einer
ſtrafrechtlichen Verfolgung abzuſehen

Jenag 31 Okt Im Gemeinderatſ teilte der Ober
bürgermeiſter mit daß ſich der Gemeindevorſtand in r
nächſten Sitzung wieder mit der Errichtung einer Oberrealſchule
in Jena beschäftigen wird Ueber Veitragspflicht der Elektrizitäts
werke zum Bau der Camsdorfer Brücke die mit 40,0090 M be
ziffert wurde kam es zu einem negativen Entſcheld T
Elektrizitätswerken würde beim Neuban der Camsdorfer Brüde
vertragsgemäß die Möglichkeit gegeben die Straßenbahn die
jetzt vor der Brücke Halt machen muß nach Weni geriet
fortzuführen Die Geſellſchaft weigert ſich aber beziv will t
genannte Summe nur dann bewilligen wenn die Stadt m
einer Abänderung des Vertrags nach der Richtung einverſtanden
iſt daß der Zeitpunkt zu dem ſie das Werk erwerben kann
15 auf 20 Jahre verlängert wird und das vorgeſehene Schie n
gericht in Wegfall kommt Die Staatsbebörden haben J
Gemeinderat empfohlen dieſer Vertragsänderung zuzuſtim men
der Gemeinderat lehnte aber die Vorſchlag einſtimmig ab e
ſtimmig wurde auch der Antrag des Gemeindevorſtandes a
gelehnt die fehlenden 40,000 Mark aus Gemeindemitteln 8
Verfügung zu ſtellen Weiter interpellierte der Sozialdemo r
Leber den Zweiten Bürgermeiſter Dr Wagner in ſeiner a
ſchaft als Polizeichef über die Auflöſung einer Verſammlung e
Jugendorganiſation Junge Garde Er beſtritt daß die Jung

und Zaun hinweg Giſtbrocken und zwar vergiftetes rohes Garde ſich mit Polint beſchäftige und verpflichtet ſei ihre Ver
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gen anzumeiden Wie Organiſation ſei gewiſſermaßener dem ücken der hieſigen Partel Organiſatfon gegründet
worden Dr Waguer äußerte ſich ſebr ſcharf dahin daß Leber
über den wahren Charalter der Jungen Garde entweder nicht

richtig orientiert ſei oder hier bewußt die Unwabrheit ſage Der
Vorſitzende Juſtizrat Stapff nahm obwohl eine Beſprechung der

iterpellation abgelehnt war Leber in Schutz Auch die übrigen
freiſinnigen Mitglieder des Gemeinderots nahmen dieſen Stand
punkt ein Zweiter Bürgermeiſter Dr Wogner nahm darauf den
Sorwurf der bewußten Unwahrbelt zmrück blieb aber dabei daß
der ſozialdemokratiſche Führer über die Junge Garde mangel
haft unterrichtet ſei Er habe durch die Auflöſung der Ver
ſamminng nur die Pflicht getan und ſehe getroſt dem Entſcheid
ſeiner vorgeſetzten Behörde entgegen

Oker 31 Oktober Diebſtahl Bei dem Communlon
üttenamte iſt in der vergangenen Nacht ein Schmelztiegel aus

Platin im Werte von 35,000 M geſtohlen worden
Altenan Oberbarz 31 Okt Unſere Beraſtadt ge

hört bekanntlich zu den wenfgen Ortſchaften in denen kein Sper
ling vorkommt Verſchiedene Verſuche ihn einzuführen miß
langen Der letzte Verſuch wurde vor drei Jahren unternommen
Hrei Spatzenpärchen wurden hier ausgeſetzt Sie blieben auch
hier niſteten und vermehrten ſich bis über 30 Stück Jm Winter
wurden ſie von barmberzigen Leuten ſorgfältig gefütiert Sogar
durch den letzten ſtrengen Wintex der uns anhaltende Kälte und
ſehr viel Schnee brachte kamen ſie gnt durch Seit einiger Zeit
aber ſind ſie plötzlich verſchwunden Niemand weiß wo ſie ge
blieben ſind

Kunſt und wiſſenſchaft
Der Schauſpieler und Komiker Georg Engels iſt geſtern nach

mittag geſtorden nachdem ihn ſchon am Sonntag ein
veſtiger Jnfluenza Anfall aufs Krankenlager geworfen hatte
Jn Engels iſt einer der beliebteſten Komiker der deutſchen
Zühne der zuletzt namentlich in der Rolle des Nippes im
Huſarenfieber toſenden BVeifoll weckte verſchieden Er iſt

61 Jahre alt geworden Geboren iſt er in Altono Anfangs
war er Maler ging ſpäter auf die Bretter und wurde 1870 in
Berlin am Woltersdorf Theater engagiert 1872 kam er ans
Wallner Theater 1883 ans Deutſche Theater Seit 1894 war
Eug 1s nur in Gaſtſpielen tätig und nahm kein bleibendes
Engagement mehr

Coſima Wagner Die Nachricht von einer neuerlichen Er
krankung Frau Coſima Wagners iſt wie aus Heidel
berg gemeldet wird vollſtändig erfunden Frau Thode erklärt
auf das Beſtimmteſte daß alle Alarmnachrichten grundlos ſind
Jhre Mutter halte eine ſtrenge Diät ein und lebe genau nach
den Vorſchriften Schweningers mit dem in letzter Zeit korre
ſpondtert wurde um Ratſchläge für den bevorſtehenden Winter
zu verlangen Die Nachricht Schweninger wäre nach Bayreuth
abgereiſt iſt falſch Uebrigens war Frau Thode erſt zu Ende
letzter Woche in Bayreuth und fand ihre Mutter ſogar auffallend
wohl Auch beſtreitet Frau Thode daß Frau Reuß Beice
Dresden mit Siegfried Wagner die nächſten Feſtſpiele vorbereite
Dieſe Arbeit liegt allein Siegfried Wagner ob Frau Reuß die
ſich ſeit einem Vierteljahrhundert alle Angaben der Frau Waquer
gemerkt hat wurde lediglich gebeten mit den weiblichen Kräften
die Rollen durchzunehmen Aber ſelbſt dies geſchieht unter der
Aufſicht Siegfried Wagners auf deſſen Schultern allein die
ganze ſchwere Arbeit laſte

Bahreuther Briefe betitelt ſich ein neuer Band von Briefen
Richard Wagners die bei Schuſter Loeffler in Berlin er
ſcheinen Die Heransgabe übernahm des Meiſters Biograph
Staatsrat C Fr Glaſenapp Jn dieſer höchſt bedeutenden
Sammlung ſpiegelt ſich die Geſchichte des Bayreuther
Werkes wieder Wagners Briefe ſind an die Treueſten unter
den Treuen gerichtet die in ihrer Selbſtloſigkeit des Meiſters
erhabenem Vorbilde nacheifernd ſeine Sorge tatkräftig mit ihm
teilten Glaſenapp ſagt in der Einführung daß unter ſämt
lichen Briefen des Meiſters nicht leicht eine wichtigere geſchichtlich
bedentungsvoklere denkbar ift als dieſe in der wir ſein perſön
liches Daſein Ringen Kämpfen und Leiden in ſo unmittelbarer
Verbindung mit ſeinem reformatoriſchen Lebenswerk verknüpft
antreffen ous der wir andererſeits die ernſte überlegene dann
wieder traulich humorvolle feurige und anfenernde immer aber
von herzlicher Dankbarkeit getragene Art ſeines Verkehrs mit
ſeinen treuen Mitarbeitern aus unmittelbarem Miterleben kennen
lernen Auf dieſe neue und intereſſante Gabe werden wir dem
nächſt noch zurückkommen

DAnnunzios neue Tragödie Man ſchreibt aus Trieſt Alle
die den Vorzug genoſſen haben der Leſung des neuen großen
DAnnunzlowerkes VLa Na ve beizuwohnen find von der
Dichtung begeiſtert Der Direktor der Schaufpielertruppe
Caravaglia verrät daß es ſich um eine tief epiſche großartig
lyriſche und ergreifend nationale Tragödie handelt um ein
Wert des Lichts und der Sonne um ein rein italieniſches
erk Er iſt voller Sorgen weil er die Tragödie in ſechsWochen herausbringen ſoll und in dieſer kurzen Friſt die Maſſen
Zenen die überall wiederkehren vorbereitet haben muß trotz
dem iſt er von einem Triumph überzengt Auch das Szeniſche
ſoll alles bisher Dageweſene überbleten und das prachtvollſte
Schauſpiel werden das je auf einem italieniſchen Theater ge
boten wurde Jnzwiſchen wird verraten Das Manufſkript

Annunzios iſt mit einem ſchwarzen Seidenband geheftet das
n ein japaniſcher Seeoffizier ein Teilnehmer an der See
chlacht von Tſchuſchima geſandt hat als er vernahm daß

DAnnunzio an einem Werk arbejtet das die Majeſtät des
Meeres felert
u rrer die dramagtiſche Produktion Belgiens gibt ein Bericht
u diuß den die mit der Verteilung der ſeit 1860 eingeführten
den unterungspreiſe für dramatiſche Werke belgiſchen Urſprungs
traute Kommiſſion veröffentlicht Nach dieſem Bericht ſind der
dom miſſion im Theaterjahr 1906/07 126 Stücke unterbreitet
an u davon 64 in flämiſcher 42 in waolloniſcher und 20 in

gomöſilcher Sprache Eines Preiſes würdig erachtet hat die
Sthwiſſion 36 flämiſche 33 walloniſche und 10 franzöſiſche
Frücke alſo etwa zwei Drittel der ihr vorliegenden dramattſchen
ſag aniſſe Die große Differenz zwiſchen der Zahl der franzö

rn und der der flämiſchen bezw walloniſchen Stücke erklärt
ch vermutlich daraus daß die Mehrzahl der zur Aufführung
u angenden Stücke franzöſiſcher Sprache national franzöſiſchen

iſprungs ſind
e Erdſtöße in zwei Jahren Profeſſor Mercalli ein

e a chätzter italieniſcher Vultanforſcher hat in Calabrien
alle gtren der ſeismiſchen Bewegungen feſtgeſtellt von denen
deid die aufelnander ſolgenden Erdſtöße ausgehen Die letzten
ſirte Jahre ſtellen eine Periode einer ganz außergewöbnlich
Segen Unruhe der Erde in dieſem Gebiete dar Vom Monat
en tmber 1905 bis zum Jnli 1907 haben die Apparate der
von ſiſchen Obſervatorien 800 Erderſchütterungen regiſtriert
wirdege nen die meiſten von der Bevölkerung nicht verſpürt

h h

dal öſchulnachrichten Der Privatdozent an der Univerſität
de eWittenberg Prof Dr F Bernſtein iſt zur Uebernahme
ting Profeſſur für Verſicherungsmathemalik nach Göt

Ken berufen worden
s tad ene Mitteilungen Die Geograpbiſche Geſellſchaft

Vegreüringen in Jena feiert am 10 Nov ihr 25jähriges
Prof d en Sie hält an dieſem Tage eine Feſtſitzung zu der
ver r v Drygalski München den Vortrag zugeſagt hat Das
erſtatte mer Polizei Präſidium beabſichtigt wie ein Bericht
den r meldet an der Hand der Erfahrungen die z Zt mit
einer ernphotographie Verſuchen gemacht werden die Schaffung
phiſch en Aufnahmeſtation für fernphotogra
Theat e Uebertragungen einzurichten Die im Kleinen
on V in Berlin zur erſten Aufführnng gelangte Komödie

ernard Shaw Kapitän Braßbounds Vekehrung iſt in der

9

in Berlin in Buchform erſchienen

Gerichtsverhandkungen
Beuthen 29 Okt Ungebühr vor Gericht Rechts

anwalt Litimann erſchien vor einer Beuthener Zivilkammer
mit einer Gardenie im Knopfloch Der Vorſitzende rügte
dies als der Würde des Gerichts widerſprechend Der Anwalt
entgegnete nach der Oberſchleſ Volksſtimme das hat doch
nichts zu ſagen und nahm die Blume nicht ab Darauf nahm
ein Gerichtsbeſchluß den Anwalt in zehn Mark Geldſtrafe
wegen Ungebühr

Vermiſchtes
Rückkehr der Barbara Labukin Die Tochter des Polizelpräſi

denten von Reval Barbara Labukin deren Verſchwinden wir
gemeldet batten iſt Mittwoch nachmittag in ihre Penſion in
Woburn Place zurückgekehrt Jhr Vater traf dort ebenfalls
ein und verließ ſpäter mit beiden Töchtern ſowie der Gouver
nante und dem Gepäck das Haus unbekannt wohin Noch vor
ſeiner Abreiſe begab ſich dann Herr Lapukin nach dem Hanpt
polizeiamt von Scotland Yard und machte der Polizei offizielle
Mitteilung Der Jnuſpektor Froeſt erklärte einem Vertreter der
Pieſſe das Mädchen ſei freiwillig zu Fuß in ihre Penſion zurück
gegangen Jrgendwelche Erklärung über ihre Abweſenheit ſei
der Polizei nicht erteilt worden Der Fall ſei für die Behörden
damit erledigt

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die Redaktion

keinerlei Verantwortung für ſie eibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preß
geſetzes in vollem Umfange der Einſender verantwortlich

Zu den Staodtverordnetenwahlen in den Vororten
Am Mittwoch abend tagten die Wähler der 2 Abteilung von

Giebichenſtein Cröllwitz und Trotha Ein ſo ſtarkes Aufgebot
von Stadtverordneten hat ein kommunalpolitiſcher Verein wohl
noch nicht geſehen Sieben an der Zahl waren erſchienen um dem
drohenden Verluſt des Mandats des Herrn Lüderitz entgegen
zutreten Sie ließen in ihren Reden durchblicken daß Herr
Lüderitz wenn er auch ſehr ſchwerhörig ſei und nicht viel reden
könne doch immer aut geſtimmt habe und das genügte Eine
ganze Anzahl der Wähler war aber anderer Meinung Sie
ſagten daß es nicht unbedingt notwendig ſei daß das Stadt
verordnetenmandat erblſch gemacht würde ſondern man müſſe
einmal neues Blut und jüngere Kräfte ſeheiz man ſolle dem
olten Kandidaten Herrn Lüderitz ſeine wohlverdiente Ruhe
gönnen Von 220 Wählern waren nur ca 50 erſchienen darunter
der ganze zuſammengetrommelte Anhang des alten Kandidaten
Herrn Lüderitz Die Abſtimmung die trotz Proteſtes öffentlich
alſo nicht durch Stimmzettel erfolate ergab für die Lüderitz
Partei 30 für Direktor Ernſt Lange zirka 20 Stimmen
Einige hatten den Modus der Abſtimmung gar nicht verſtanden
und durch das hin und her zum Jrrtum verleitet für einen
falſchen Kandidaten geſtimmt Dem Unbefangenen wie es ja
ſpäter auch ausgeſprochen wurde mußte es ſchon von vorn
herein noch den gehaltenen Reden klar ſein daß die Kandidatur
des Herrn Lüderitz ſchon von Anfang an auf ſehr ſchwachen
Füßen ſieht denn die meiſten nicht anweſenden Wähler der
zweiten Abteilung waren ſich darüber ſchon einig daß der als
energiſch und tatkräftig bekannte Gegenkandidat des Herrn
Lüderitz unter allen Umſtänden aufgeſtellt wird und unter dieſen
Vorausſetzungen ſich eine Teilnahme an der Sitzung für ſie
erübrigte Wenngleich auch mit dem ſtarken Aufgebot von ſieben
Stadtverordneten geſtern abend ein Pyrrhus Sieg für Herrn
Lüderütz errungen wurde ſo beſteht in der größten Mehrzahl
der Wählerſchaft im Norden kein Zweifel darüber daß die
Kſeenget des Herrin Direktor Ernſt Lange ſo gut wie geſichert
erſcheint

Das neue Semeſter het für die höheren ſtädtiſchen Schulen
beſonders ſür die Schüler der Oberrealſchule und die Eltern
eine Ueberraſchung gebracht Seit Anfang der Schnule halten
die Oberreolſchule und das Gymnaſinm ihre Panſen nach
einander Jetzt ſind plötzlich durch Verfügung des Magiſtrats
die Pauſen auf dieſelbe Zeit gelegt und zwar ſollen dle
Pauſen der Oberrealſchule auf dem Margareten
platz abgehalten werden d h einem öffentlichen
Platz der auf drei Seiten von Straßen begrenzt wird in
teiner Weiſe abgeſchloſſen iſt keinen Zugang von der Schule aus
hat keine Abortanlagen beſitzt 2c Will die Stadt dieſe not
wendigen Anordnungen treffen ſo ſind für das letzte Halbjahr
während die Oberrealſchnie ſich noch dort befindet mehrere
hundert Mark aufzuwenden Werden dieſe Anordnungen nicht
getroffen welche Folgen hat dann eine derartige Anordnung

Zu ollererſt muß betont werden daß die Schüler fortgeſetzt
großen Gefahren ausgeſetzt ſind Ganz in der Nähe befindet ſich
das Feuerwehrdepot und bei einem Ausrücken der Mannſchaften
werden alle neugierig herbeiſtürmen und leicht können die
vorderſten durch die nachdrängenden vor die Räder geſtoßen
werden Auch der gewöhnliche Fuhrverkehr bietet ſchon Ge
fahren genng da ja der Platz gegen die Straße nicht abgefperrt
iſt und das größte Unheil kann poſſieren wenn etwa ein Ge
ſpann durchgeht was ja oft genug vorkommt und in die dort
verſammelten 650 Schüler bhineinraſt Es wird Verwundete und
Tote geben Eine weitere Gefahr beſteht für die kleineren
Schüler die doch ſpielen wollen und bei den engen Wegen ſich
leicht an der hölzernen Einfriedigung der Anlagen beſchädigen
können Oder ſollen dieſe fallen und auch die Anlagen Schul
hof werden Dann wird bald alles ruiniert ſein wie auch
ſchon das fortgeworſene Papier dem Platz nicht zur Zierde ge
reichen wird

Eine fernere Gefahr beſteht darin daß die 650 Schüler
jedesmal über die Straße müſſen um den Platz zu erreichen
Oder will die Stadt mit erheblichen Koſten einen direkten Zu
gang durchbrechen laſſen

Eine weitere Frage iſt die welches Recht der inſpizierende
Lehrer den Lattchern 2c gegenüber hat welche die Schüler be
läſtigen Jſt der Platz während der Pouſe als öffentlicher Platz
geſperrt ſo daß der Lehrer Hausrecht beſitzt oder welchen
ſonſtigen Schutz hat er gegenüber Beläſtigungen Kann er
Paſſanten von dem Platze hernnterweiſen wenn ſie ſich unter
die Schüler miſchen Wie wird das Ende der Pauſe kenntlich

emacht Will der Magiſtrat dort eine Glocke axfſſtellen
erden ſich die Anwohner den Skandal gefallen laſſen Schon

früher iſt derſelbe Verſuch einmal auf dem Margaretenplatz ge
macht worden mußte aber ſchon damals wegen der Un
zuträglichkeiten bald aufgegeben werden Und jetzt ſind es
650 Schüler dazu ca 900 Gymnaſiaſten und Vorſchüler alſo
ca 1550 Schüler die gleichzeitig Skandal machen

Durch die die neue Verfügung ſoll der eigentliche Schulhof
dem Gymnaſium allein reſerviert bleiben Ob dies recht und
billig iſt ſoll gar nicht berührt werden Wie wird es aber in
Wirklichkeit auf dem Hofe ausſehen Auf dem Hofe ſind
ca 900 Gymnaſiaſten 2c Da die Oberrealſchule auf dem
Margaretenplatz keine Aborte hat müſſen die auf dem Schulhofe
benutzt werden Wie wird es nun weiterhin im Winter Das
Werfen mit Schneebällen läßt ſich nicht unterdrücken Vor allem
aber Warum wird für das letzte halbe Jahr eine Einrichtung
geändert die ſich jahrelang bewährt hat

Teyhte Nachrichten und Telegramme

Der Harden Moltke Prozeß vor dem Staatsanwalt
Berlin 1 Nov Der Kreuzztg zufolge hat der

Erſte Staatsanwalt am Landgericht I Berlin
III

Ueberſetzung von Stegfried Trebitſch ſoeben bei S Fiſcher durch Erklärung vom geſtrigen Tage die Straf
verfolgung in Sachen des Grafen Kuno Moltke
wider Maximilian Harden übernommen

Der Reichskanzler an den Zentralverband
der Jndnſtriellen

Berlin 1 Nov Der Reichskanzler hat dem Zentralverbande
deutſcher Jnduſtrieller auf ein Telegramm der Delegierten
verſammlung folgende Antwort zugeben laſſen Dem Zentral
verbande deutſcher Jnduſtrieller danke ich verbindlichſt für das
freundliche Vegrüßüngstelegramm vom geſtrigen Tage Es
iſt für mich von hohem Werte wenn Vertreter in
duſtrieller Arbeitgeber ſich ſo einmütig zu meinen Anſchauungen
über Fortfübhruog unſerer Sozialpolititkbekennen Die Bereitwilligkeit der Delegiertenverſammlung
zur Uebernahme neuer Laſten auf dieſem Gebiete beweiſt mir
daß die deutſche Jnduſtrie entſchloſſen iſt mit wachſenden
materiellen Kräften in erweitertem Umfange an der Löſung
der ſozialen Aufgaben mitzuwirken Jrch bin über
zeugt daß ſolche Opferwilligkeit auch dazu beitragen wird Ord
nung und Autorität im Betriebe zu erhalten und zu ſtärken

Die Haltung
der katholiſchen Studentenverbindungen

Bonn 1 Nov Die katholiſchen Studentenverbindungen haben
ſich dem Beſchluß der anderen ſtudentiſchen Korporationen in
bezug auf Prof Dr Schroers angeſchloſſen Sie verurteilen
das Vorgehen des Erzbiſchofs gegen den Profeſſor und erklären
daß ſie ſich an den Ovalionen für den Profeſſor beteiligen und
auch dem Maſſenbeſuch ſeiner Vorleſungen anſchließen wollten

Tyvphnusepidemie
Köln 1 Nov Jn den letzten Tagen ſind hier 7 Typhus

erkranknngen vorgekommen Unter den Erkrankten be
finden ſich mehrere Kinder aus dem ſtädtiſchen Watiſenhaus
Ein Mädchen iſt bereits geſtorben

Das vorlänfige Ende des Hauprozeſſes
Karlsruhe 1 Nov Die Akten des Prozeſſes Han ſind jetzt

von Leipzig wieder hier eingegangen und dem Juſtizminiſterium
übergeben worden Die Begnadigung Haus zu lebens
läng lichem Zuchthaus dürfte in wenigen Tagen erfolgen und
ſodann ſeine Ueberführung nach dem Bruchſaler Zuchthanſe
ſtattfinden Die Verteidigung ſetzt die Bemühungen um
Wiederaufnahme des Verfahrens fort

Die engliſchen Eiſen bahngeſellſchaften und
die Forderungen der Angeſtellten

London 1 Nov Handelsminiſten Lloyd George hatte
am Donnerstag eine Konferenz mit ſieben Eiſenbahndlkrektoren
in den Geſchäftsräumen der Handelskammer Die Verhand
lungen waren vertraulicher Art Die Abendblätter melden
die Mehrzahl der Leiter und Direktoren der Eiſenbahn
Geſellſchaften mit Ausnahme von einem oder zweien
die noch unſchlüſſig ſind wollen ihren Standpunkt gegenüber den
Forderungen der Angeſtellteſt nicht aufgeben

Untergang des Aufrührerſchiffes
Petersburg 1 Nov Nach Privatmeldungen aus Wladi

woſtok wurde das menternde Kanonenboot von drei Kanonen
booten eingekreiſt Es erfolgte eine Keſſelexploſion Das Schiff
ging mit der ganzen Beſatzung unter nur drei Mann
konnten gerettet werden Bei dem Bombardement von Wladi
woſtok verloren mehrere Amerikaner das Leben

Solingen 1 Nov Die Polizei hat den beim Bahnbau be
ſchäftigten kroatiſchen Arbeiter Joſef Orlovik der an dem im
Herbſt vorigen Jahres in Heinersdorf bei Gera ausgeführten
Raubmord beteiligt ſein ſoll verhaftet Ein wegen dieſes
Raubmordes zu 12 Jahren Zuchthaus Verurteilter hat im Zucht
baus Orlovik als Mitſchuldigen und zwar als den der den töd
lichen Stich geführt habe angegeben Ebenſo wurde der
kroatiſche Arbeiter Szarmatz der hier den Schachtmeiſter
Sertik erſtochen hat und dann flüchtete am Donnerstag in
Hagen verhaftet

München 1 Nov Von dem Schnellzug mit dem geſtern
nachmittag der Prinz und die Prinzeſſin Alfons von
Bayern von Turin nach München zurückkehrten entgleiſten
auf der Brenner Bahn nahe der Station Brenner die auf den
Salonwagen der prinzlichen Herrſchaften folgenden beiden Wagen
Es iſt niemand verletzt worden

Roſenheim 1 Nov Die heute früh fällig geweſene Ueberſee
poſt ſowie die Poſt von BolognaAla traf nicht ein
Grund Entgleifung eines Schnellzuges am Brenner

Bndapeſt 1 Nov Der Chefredakteur des Peſter
Lloyd Leo Veigelsberg ſchoß ſich geſtern abend im
Redaktionszimmer eine Kugel vor den Kopf und war
jofort totSalzburg 1 Nov Jn dem Befinden des Großherzogs
von Toskana iſt eine Wendung zum Beſſeren eingetreten
die tagsüber anhielt Der Pattient brachte nachmittags einige
Stunden außerhalb des Bettes in einem Rollſtuhl zu Appetit
Stimmung und Nahrungsaufnahme ſind den Verhältniſſen ent
ſprechend gut

London 1 Nov Wie Daily Chronicle aus Malta erfährt
waren am Mittwoch in Tunis ſechs Er krankungen an

n en enpeſt zu verzeichnen von denen z wei tödlich ver
efen
London Nov An der Küſte von Berwickſhire wo ſtür

miſches Wetter herrſcht ſind Schiffstrümmer an Land
geſchwemmt worden darunter eine Rettungsboje mit der Auf
ſchrift Mira Flensburg

VBrancaleone 1 Nov Geſtern mittag erfolgte wiederum eine
Erderſchütterung Jn Ferruzzano ſtürzte ein Gewölbe
ein wobei zwei Pioniere verwundet wurden

Rom 1 Nov Der Papſt hat den neuen Nunzius in München
Peter Frühwirth zum Titularbiſchof von Ereqgli er
nannt

Saloniki 1 Nov Jn Klepusna in der Caſa Sima wurden
Mittwoch elf wohlhabende bulgariſche Bauern von einer
griechiſchen Bande gefangen und getötet Die Tätigkeit der
Banden nimmt überall zu

Warſchan 1 Nov Die Polizei hat 17 Mitglieder einer
Kampforganifſation verhaftet Auch ſonſt ſind in derStadt Maſſenverhaftungen vorgenommen worden

Seboſtopol 1 Nov Der Matroſe des Linienſchiffes Pant e
Jejmon früher Potemkin Matjnſchenko wurde von dem
Militärmarinegericht der Teilnahme an dem bewaffneten Auf
ſtande ſowie der Anſtiftung zu demſelben für ſchuldig erkannt
und zum Tode verurteilt

New Hork 1 Nov Hier iſt der arme niſche Revolutionär
Nevruſian verhaftet worden der ſchwere Erpreſſungengegen den hier lebenden Landsmann und WMiſſionär Karaghenſiag

verübte indem er drobte daß er heimlich Bomben in die
Wohnung ſeines Bruders in Konſtantinopel legen würde um ihn
dann als Verſchwörer anzuzeigen

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

das Feuilleton Otto Sonne für Provinzialnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den Handels Teil Fritz Ranz für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachjſe für den Jnſeratenteil
Eduard Schrön Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S
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Handel Gewerbe und Verkehr
Zar amerſkanisehen Krisis Pas Roankers Konsortium das

in den letzten Tagen an der New Vorker Börse Dartehen
finanzierte gab den Brokers kund daß der Heistand aufhöre
Worauf an der Börse am Montag starke Nachfrage tägliches Gold
wieder auf 50 60 Proz brachte Es entstand eine ziemliche
Liquidation mit Kursverlusten um mehrere Dollar indes war der
Schluß besser auf Deckungen Die am Montag angemeldete Gold
einfuhr beträgt 13,500,000 Doll Wenngleiech die Situation in New
Vork obwohl nieht viel gebessort da die Runs auf einige Banken
noch andauern doch ruhiger ist so ist die Lage im Lande weniger
günstig Raltimore und Pittsburg geben Grund zu Besorgnissen
ebenso Chicago wo ein Run auf eine der größten Sparbanken
die Hibernian Savingsbank mit 20 Mill Dopositen gusbrach
Der Gouverneur von Oklahome proklamierte einen aehttägigen
Bankfeiertag Die Bankers Truet Company in Cansas City ist
geschlossen ein Direktor ist verschwunden Die Getreidebörse
in Duluth ist vorläufig geschlossen Der Bankfeiertag in Oklahoma
verursachte in New Vork eine staerke Liquidation in Baumwolloe

Das Clearinghouse setzte den Zinfuß für Zertifikate auf 6 Proz
est Es wird den Vmfang der Emission geheimhalten
Bine Preiserhöhung für Kupferbleche um 2 D auk 166 M

pro 100 kg hat der Kupferblechverband nach langer Zelt zum
ersten Male vorgenommen

London 31 Okt Südafrikanische Minenkurse Central
Mining 9,50 Chartred 6,75 Cons Goldfield of 8A 2,40 Consol
Min Select 0,31 De Beers 17,62 Past Rand 3,21 Geduld 0,93
General Min Fin C,68 A Goerz Co 0,62 Jagerskontein 5,12
Otavi 5,25 Randfontein 1,28 Rand dines 4,24 Roodep Cent Deep
9,37 Roodep United 1,37 Sheba 0,12 South West Africa 126
Witwatersr Deep 3,265

Rio de Ja neiro 30 0kt
Waren und Produktenberichte

Getreide Mühlen Krzaeugunisse usw
Magdeburg 31 Okt Amtl Notterungen Die Notierungen

verstehen sich für 1000 kg vetto ab Station und frei Magdeburg
Weizen matt engl 216 220 mittel 200 212 geringe

Sommer Weizen gut 216 220 mittel 200 212 Kolben Sommer gut
222 228 mittel Rauh gut ausländ gut 240 250Roggen still in ländischer gut 206 211 mittel 172 178 M
ausländ gut gering

Weclisel aut London 16

Oester Kronen Rente
Portug Anl III Speco froo 10 80Berliner Börse umän Anl v 1894 4 6 909

31 Oktober t do x i v 1905 466,60 b188Brgänzung zu den telephou de v 1800 11 in 73 en
bleldungen im gestr Abendblatt do Cous 89 25 u Ior 4 74 500

do conv Obligat 3 67 50 de
Sohwed St R A v o4
Türk Bagdad E A I 4 82,7502

Amsterdam 5 London s hurar Sisdt A 880v C 94 500

Bain Weh Mnäriä e e1 a wi 9 21do Lombrd Paris 8 do 100 I 89,d00

Bank Dieskont

Brüssel 5 Petersburg u
Shristianis 5 Warsehnu n 202Ital Plätze 5 Sehweia en Stadt Aul v 98 466,868
Kopenhagen 6 Stockholm 6
Liesabon 4 Wien v ehwed Hyp PIdbr

4600 3000 M 4
33 n 600 300 4o Städie Pfd o2 o 4 695,7560Geld orten wand n t Ungar Spurtk P I i 4 92800

Münz Dukaten pr St 8,738 Barſetta 100 Lireſtr pt
8Gulden Stücke öst do Freiburg 15 Frs fr 36 80 d
Gold Dollars do Oest 1866 Kredit r
Inmperials alte do do 1860 I 2090
do do zu 500 G K St 4 D 146,806do neue 100 R G 216,75ba20 do 16864 Lose r Up8t

Amerik Noten 2 u 1 Doll 4,22b62 Kuss Präm Anl
do Kp ,ahlb N Vorkſ v 1864 5 I /0 362,7502

Norwegische Banknoten 111,9502 do do v 1866 6
Oest Bku Absolhin à1000K 85 30b

zu 6500 R 216,15
do do 3 u 1 R 216,35b l polhehenbank ſaunudbrieſe

Sohwed Bkn 2u 100 Kr 11 90 h i ObligationenRuss Zoll Coup 1000 R 324 1606

do do kleine Berl Hyp 30 s 496,00do do do 9 90,000do V 1904 Ser I II 4 68,006
Dewtache Staate pap Pſand Eraunter s 4 97 5060

ung Bentenbrieſe Vrovinz un do XXIXXII uk 11 1 97 so
Stadt Anleihen ſend Lose do X x Zu 83606

D R Sohaizanw I 58777 äo Iri xir XV zig
Bad St A O1l uncv 09 4 100,306 do XX unk b 1910 /2 90,000
BremerAnl 16887 1699 3 91,708 BHamb Staats Rente s x

ar l do I un p 1914 obdo do 1904 3 91,80be0 do XIII XIII A 35/ 94 25026
Hessen 1893 1900 3/2 82,200 do VIII IX S M 91 desLüb St Aul unk 14 3/2 82 00b2 Gothaer Gr Pr Pf i 3172 133 800
Ostpreufß Prov Anl 4 99,5002 do do II 32 111,7502

do do 3/2 80,250 do do III u IV 99 60Rheinprov XX XXI 4 100,100 o do VIu VII 4 87,7060Westt Prov II III IV 3/2 92,508 do IX u IXa unk 09 4 mee
Teliow Kr Ani u 16 4 40 b 40 X XII u b 13,14 96,20 d
Kur und Neumärker do V V /2 91,606

99,300 do S XI unk b 1913 3/2 92,20 da
99,2502 Hamb Ryp Pfädbr
99 300 8 141 340 4 687,256280
99,308 do 8 341 400 687,5060

Sächsische do o9,30626 do 8 501 470 à 697,7562698,400 5 do S 190 3 90 50 bSehlesische do 23 331 duT o S r /2 91,506Barmen Stadt Anl 3/2 90,350 reſp Hyp B Vrii
Berlin St Synode 02 3 89,606

Brdbg Rentenbr
Pomm Rentenbriefe
Posensche do
Preußische do

S

Cassel St Anl I 1901 31/2 92,006 90 do S I 668 008Charlottenb 95 99 02 5972 91,000 o S VII r e D 92,608
Dortmund 1891 98 03 3 92,00 a Meckl H u W B 27,708
Dresden 1900 unk 10 499,6002 do do alte n conv 3 90 25b26

do a Nein Hyp BK er 97,70 dDüsseld 88,93,94,00,03 3 92 006 I VII 497,70
Eisenach1s899 uncv 09 4 96 10br do VI JIunk P 1o11 97,80
Frankfurt a M 19091 en mr r 27237

1 /2 3 9 aze a n ido 94 9688 1901 o s2208 Ees,500Kürnberg St A 1905 367,500 Mitteld Bod Cred a
S IV unk b 09 4 98,000

do 3/2 92,006Norddtsche Grunder
wer ritt Pfdb B I 96,206 8 XII unk b 12 4 97,750

o do IB 83,006 do S XIII unk 12 3/2 92,500

Bad Präm Anl v 67 40/0 148 2582
Braunschw 20 TIr L

Säch dwPf b XXIII 4 100,250 Pr Bd Cr 8 IVrz 115 4/2 113,250
do Kreditbriefe 4 160,250 do do S Xr2 110 4 110,506
do do 3 93,006 23 4 97 10m e 0 S O 4 97,1 ou ger e Dou do S XIX do 1911 4 97,300

do S XXI do 1913 4 97,308
do S XX unk b 1913 3 94 100

e 4 4 e f 43 e e e eeenereu e 4 W n e 4 en e S

do Hy poth B Berl 7 140,008

North Pacific Gen I
Oster Ung St B alte

Russ SüdwestbahnStück 164,7502wo Mia u an m 180 e n eine e
Ctr Bd r V 97,59dSachs Nein 7tI 30,600 e 1509 u

do 1903 do 1912 4 30
Anustkndisehe Fonds do v 1907 do 1917 499,500

Stadt Amleiben und Loee do v 1886 89 3/2 91,300
do V 1894 1896 3 90 80

Argent Eisenb 1890 6 I do v 1904 unk b 1913 3/2 92 306
o Anl v 1897 4 82 19422 do Comm Obl 4 99,250

Ohilen Anl v 1889 4 do do v 87,91,96 3/2 91908Chines do v 1895 6 Pr P A B abgk 4 00b26do do kleine 6 I do do do 869 006Griech 50 do 81/84 1,6 47,050 do unk bis 1913 4 67,20b20
do 500 do kleine 1,6 EPreub Pfdb Bk 8 XXdo 59 dann P L 1,6 46,000 u XXI unk 1910 497 30620
do 590 do kleine 1,6 do 8 XXV unk 14 4

Javan Anl 4 80,75 do 8 XXVIIunk 15

w S D

Gerste rubig aueländisohe Futtergerste gut 154 158 d
Haker ruhbſg inmländiseher gut 107 00 171,00 mittel 145 165

gering ausländ gut mittel Wandu stetig runder gut 159 162 amerikanischer bunter gut

Berlin 31 Okt Frähmarkt ſamtlfen festgestellte Preise
Weizen inländ 225,00 228,600 Roggen inländ 205 208
Gerste inländ Fuitergerste mittel und gering 165 173 gute 174

184 russische und Donan leichte 158 160 alles ab Bahn u frei
Wagen Hakter märk mecklenb pomm posen sohles fein
184 194 mittel 175 163 gering 170 174 russischer und Donau
mittel u gering russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 166,00 169,00
türkischer 165 167 runder 162 00 165 00 ab Bahn u frei Wagen
Erbsen inländische u ausländische Futterware mittel 199 1292
feine und Taubenerbsen 193 200 kleine Kocherbson ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 30,50 32,50 Roggen
mehl 0 und l 27,20 28,90 Weizenkleie 12,60 13,60 Roggen
kleie 13 50 14,50 ab Mähble

Hamburg 31 Okt Weizen ruhig mecklenb u ostholstein
208 219 Roggen ruhig mecklenb u altmärk 190 206 russ
cif 9 Pud10/16 Okt Nov 165,00 M Gerste flau südruses cit Okt
130,00 Hakter rauhig holst u mecklenb 170 180 d ais ruhig
Americ mixed ecif per Okt 128,00 La Plata eit Okt Nov 128,00

Antwerpen 31 Okt Weizen stetig Mais stetig Hater ruhig
Gerste stetig

New Xork 31 Okt Telegr Roter Winterweizen Loco109 vorige Notiorung 109 Weizen Okt Dez 110110 /2 Mai 11178 112 Juni Juli Mais OktDez 71 70 Mai 68 /4 6758 DMlehl 4,50 4,55 Getreide
fraciit 2 e

Chliesgo 31 Okt Telegr Weizen Dez 967/e 97 Mai
10424 105/6 Mais Dez 585/8 567/6

Ea EIIIIIIIIEIIIBerlin 21 Okt Kartoffelmehl und Stärke 23,60 24,00
renehte Stärke 13,80

Dlagdeburg 31 Okt Kartoffelstärke und Mehl 24,765 25 00

Zucker
Hamburg 31 Okt nachm 6 Vhr Räben Rohzuoker 1 Prod

Basis 88 9/0 Rendement neue Usance frei an hbord Hamburg per
Nov 18,70 Dez 18,80 März 19,25 Mai 19,650 Aug 19,80

uhig
London 31 Okt 9690 Javazueker ruhbig loco 10 sh 6

Roh Rübenzucker ruhig loco 9 sh 2 d

158,5002Annaburger Steipgut 12
mm

Preuß Pfd Bank
8 XXVIII unk 17 4 96,50 e Archimedes 11 160,500

do S XXVI unk 14 3 94,5052Arenberg Bergbau 46 708 o000
do S XXIV unk 123 3 91,60 Balke Telliering Co 9 116,00e
do Com OblI II b 100 4 98 Berl Holzcomptoir 6 87 50620
do do S Vunk 17 4 683,500 Berl Unionbrauerei 6 107,500
do do III unk 123 92 1000 do Bock Br ev u n 8 118,509

Rh W B C S IX IXa 97 75620 do Königst Br 7 1102 00 be
do S VI unk b 98 3 94 600 do Pfefferberg Br 4 196,590
do S X unk b 15 4 98,50 do Sp and Berg Br 7 134 00620

Sächs Boden Credit Bernburger Masch 9 1189,00028 III unk b 1909 99,600 Braunk u Brik Ind 12 160,10d
do S IV unk b 1910 4 99,500 Breslauerspritfabrikll6 306,25dz
do S II unk b 1908 3 92,500 Breuer Masch Fabr 9 I05,00bz6

Schwarzbg Hyp B Caroline b Offlebenſ25 365 606
II III u VI 97,500 Charlottb Wasserw 17 271,00v20

do S VI unk b 12 98,900 Consol Marie Br W 5 108,606
do Her I 9 93 800 Contin Elektr Nrbg /2 87,76u10
Westd Boden Credit Delmenh Linoleum 22 239,00bz8

8 II kündb 96,300 ne c 15 191 30d26do Ser T 4 697,800 do Linol Akt Rixd 16 163,75602
do Ser V unk b o 98,006 do Spiegelglas Ges 20 262,6508
do Ser VI unk b 10 4 98,308 Dresdn Gardin F 15 208,2560
do Ser VII uk b 13 98,400 Dürkopp Bieleft M 25 231,00b20
do Ser III 3/2 91,008 Düsseldorfer Eisenh 10 144 25626
do Ser IV unk b 07 9 91,506 HDüsseldorf Waggonf 22 2387,5062

Bekert Maschinen F 9 1131,056
Blberkeld Varbenf 36 6765 0062

do Papierfabrik 7 93,2562tet a mutoe e s 112,00 rr IErkfurter Strassenb 7Barmer Bank Verein 7 /2126 o 14 133 ſobes
8

lagon Mannstädt
Falkenst Gardinen 1265,7560
lensburg Schitkhauſ12 168,606
Vreund Masch conv 14 321 006
Gaggen Bisenw V A 6 90,00 o26

5179,00 be

Braunsehw Bank 6
Bresl Wechsl Bank 6 104,250
CoburgerKreditbenk 56 95,6060
Danziger Privatbank 7 118,006
Dtsoh Asiat Bank 9 1133,2562ort W 102 106 Gelsenk GubstahlDtsch Kkt W Hahn 5 t Gerresh Glashütten 15

Gladbach Woll Ind 14 1489,50628r ger Priw U 50an ne 5 178 308 Görliizer Risonvbed 20 287 5002
LübecoikerKommerzb i Grevenbroich Maseh u
Meining IIypoth B 7 14t oog Griesheim Llektron 12 225,208
Preußß Hypofh B 65 110 3002 Handeleg k Grundb 8 182,508do khnapriet 7 136 Hansa Dampfsehitſg
Weslaitson Bod Kr 8 136,200 arb Wion Gummi 77377

Harkort Bergw Ges 10 127 25 b
Harkort Brückenbau 71

Hentache EKlaenb rlioritäten do do St Pr s 125 256
Hedwigshütte 12 172,00b6

ſſaſh Blanſch 17891 595557 T Hein Lehmann II 145 00dz6
üb Büchen v 1902 9 HEerbrand Waggonk 12 64 sou

Magd Wittenvb St A 5 HEolfmann stürlcef 12 2009 006
Hoffmann Waggon 22 348 00br
Hlotelbetriebs Ges 20 203 508

Heutaehe KRliagenb Stamm Ah Körting Gebr 5 27,9000
Lauchhämmer conv 14 162,75d2

Nutin Lübeck a 600 inke Wagenbau 18Iiegn Rawitseh Fern 4 Magdeburg Allg Gas a 2s0
Niederlausitzer zu 63,008 Mgdeb Bau u Kr B 5 82 258

do do Bergw 38 51,006
do do St Prior 385 51,006
do Mühlonwerkel b

An ö Lieenbi Obligationen do Straßenbahn 81 159 60 b

do Smolensk 74,10626Passage Akt Bauver /2 123 50b20
do Wind Ryb unk 09 73,66620 Petersb elekt B St A 5

66 250 do do Vorz Akt 8
66 00b Reichelt Metallschr 12

61 00 er
123 75 b

200,008

Maschinenfb Kappel 24 272 25or0
Anatol Bhn I kleine 5 1101,750 ſMassener Bergbau 8 1122,0edzdo II Ergänz kleine 5 100,75dr6 Mechan Web Zittau18 217,000
Centr Pac I Ref rz 49 4 91,000 Mix Genest Tel F 9 132,2560

do rz 29 bMlüller Speisefett 230 00u26Kosl Woron v 1889 4 73,60626 Neu Bellevue i Liqu froo750 00 b
Kronp Rudolkb gar 96,00 Nordd isw st Akt 0 47,76620
K Chark As V 1889 4 73,30d2 do do Vorz Akt 0 71,766
Kursk Kiew 81 60 b Nordd Jute Sp Lit A 8 115 2560Macedon Gold Obl 62 25bz8 do do Lit Bl 5 71,260

do do kleine 64 I Nordsee Dampfkfisch 12 117,506
Moskau Kasan 76 00 e Nürnbg Herkulesw 12 160,000
do Kiew Wor 75,75820 Oppelner Zement 14 167 50 226

do do V 1874 33,400 Rhein Spiegelglas M 13 156,500
do do v 1886 83 100 Rh Westtf Sprengst 14 181,50626
do do v 1895 77,50020Sächs Gussst Döhlen 20 229,508
do do I u II 8xonia Zementfabr 10 147 000do do Gold 87,258 8ehl Leinw Kramsta 7 132,50d20

Orel Griasi Obl, v 89 73,00 S Chles Zinkh St Pr 23
Portg v 1889 abg I K 4 e Sehöfferhot Br Frkft 6 127 506
Rjäsan Koslow 75,50 b SChöneb Fr Terr G 12 173,206
do Uralek v 98u b 09 73 60 b Sehubert Salzer 30 282 1 Ob
Ruos Sücdostbahn v 01 73,808 Stollwerek Gb A 6 116,7560

73,406 Herr Ges Halensee froo 1680 Obz60
Rybinsgk 73,60b20 V Ohem Werk Charl 13 194,608
südösterr Oblig 103 965 er Dampf Ziegelei 5 34,750do BSerie E 92,6800 V Köln Hott ulv 18 242,1 ob
Warsch W XI 30,60b2 V Stahlw Zyp u Wis 16

Voigtl Masch St Akt 20 222,006
do do Vorz A 20 220,50d20

Westkäl Kupfer 104,2502
Aualünd Elsenb Stamm Akt Westl Boden Ges frao 966,00d

Wollwaren Merkur 16 218,508
Anatol Eisenb W 6
do do 609 6

97,8000 Albert Chem Werke 2224 106020
97,90 t Alteld Grou Paptert 9

Induatrie Akten

128,008

w Parie 81 Oktſvi

224,00 b

Roheuoker ruhb 9 o neue Konagit
s 28,50 Weiber Zuoker ruhig No n26/2 Jan April 272 Mai Aug 272 e n wo n out 2w V

Hamburg 31 Okt 9 Uhr Kaffee a7 r Dez 31,50 Gd März 32,00 a ei ha
a GdHamburg 31 Okt Kaffee ruhig Vmsatz 2000Amsterdam 31 Okt Java Kaffee good graipery Weh

Havre 31 Okt Sehlubbverieht Kaffee good average s
Okt 40,25 Hez 46,25 Mtärs 40,25 Mat 40,20 Bebauptet Santos

New Vork 31 Okt Rio tair Nr h
Petroleum

Hamburg 31 Okt Petroleum ruhbig Stand whiteAntwerpen 31 Okt Sehlut Rakkiniertes Tyre v
logo 22,00 B Nov 22,26 B Dez 22,50 Jan März 22,20New Tore n t 3 n Standard wie

n rilade a 7Gredit Balandes at Oll City Botinos in Oasos ro,og

IIIIIIIINordhausen 31 Okt Branntwein 40 Vol tär 100bis 64,60 45 Vol kür 100 kg 70,650 71,60 per Lobe Lieterune
ohne Faß ab Brenneroei

Spiritus kest Okt 29,50 Okt NovHamhurg 31 0kt
29 Nov Dez 29,50 G

Paris 31 Okt Spiritus ruhig Okt 37April 39,25 Mai Aug es u Nov 37,78 3an
Oele Oelannten Fettwaren

Bremen 31 Okt Schmalz fest Loko T471/4 Pk in Döppeleſmern 48 P e 7udo
Hamburg 31 Okt Räböl rubig verzollt 79,00
Köln 31 Okt Rähböl loco 81,00 Mai 76,50

e V per OktParis 31 chlubßbericht Rüböl ruhigver e 85,25 Out 88 ooNew Vork 31 Okt elegr Sohmalz WesRo 7y0 Brothers 9,35 t gr ora ten 18
rioago 31 Okt Telegr Sohmalz Okt 8,671Pork per Jan 14,87 2 867u/

Wolle Banmwolle
Bremen 31 Okt Baumwolle fest Upl midädl 1000 58
Liverpool 31 Okt Baumwolle Vmsatz 10900 B

davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz Fest g
Amerikanische good ordinary Iieferungen Fest Oktober

Oktober November 5,79 November Dezember 65,71 Dezember
Januar 5,70 Januar Februar 5,69 Februar März 5,69 März April
6,69 April Mai 5,68 Mai Juni 5,68 Juni Juli 6,6e

Hamburg 31 Okt Silber 8250 Br 82,00 G
London 31 Okt Silber 277/16
London 31 Okt SohluBß Chilikupfer fest 66/2 Lastr3 Mon 64 i Zinn kest Straits 146 3 Mon 147 le ten

span 18/8 engl 1824 Zink fest gewöhnl Marke 22 gpez 227
Amsterdam 31 Okt Bankazinn 91,25
Glasgow 31 Okt Vormittag Roheisen Mixed numbers

warrants 52 sh 3 d
Glasgow 31 Okt Schluß Roheisenwarrants Middelsborough 51 sh 10 d

Chemische FProdukte
London 30 Sept Ohilisalp ord 11 h 3 d, raft 11 h 9 d

25
V

Firkin

Mixed numbers

Wasserstände bedeutet über unter Null

e n e Fall WuchsArtern Brückenpegel 30 Okt 40,37 31 Okt 40,37

WeiBenfels Oberpegel 2,38 38do ünterpegeiſ 20 2Troiha 31 1 SAlsleben Oberpegel 30 2,3031 2 en S 1
do Unterpegel 06 v 1,03 2Bernburg 0,68 2 0,68Kalbe Oberpegel 1,48 2 1,42 6 Sdo Unierpegel 0,16 4 0,12 4 S
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Moldau Iser Bger HElbe
uehs

1IIorgau 131
Wittenberg

17 Roßlau
Barby 0,545

v

Budweis

Hrag 0,15Jungbunzlau 0,04
Laun 2 6,44Pardubitz 0,06Brandeis 0,24
Melnik 070Leitmeritz 0,60Außig 31 0,38 Lauenburg 31 0,659
Dresden 1,80 Hohnstorf 0,60 2Aubig Von den oberen Plätzen werden 6 eom Wuchs gemeldet

Magdeburg
Tangermde
Wittenberge
Dömitz Peg 30 0,49

S J e

T T o

111

C o

NMNachfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von 8Samuel Zielenziger Berlin u Essen 31 Okt

Ge d Brief Geld BriefAlexandershall 7400 7550 Immenrode 1725 1800
Beienrode 5460 5600 Johannashall 3200 3300Bur bach 10,300 10,600 Justus I 2900 4120
Carlstund 7076 7226 Kaiseroda 7300 7509Ceceilienhall 75 225 Ludwigshall 709/0 7200
Desclemona 5800 6100 Neustaßfurt 14,300Deutsche Kali Akt 95 97 Reichskrone Lossa 950 1100
Deutschland 2950 3060 Roland 30 50Friedrichshal 4 68711,29 Ronneberg Akt 130 135Glückauf Sondersh 16,100 16,406 Rothenberg 1800 1850
Günthershall 4200 4300 Sachsen Weimar 1100 1156

Saladetfurt Kaliw A 20590 wHannov Kali Akt 3090 3490
1450 1525 Sechieferkaute 4765Hansa

Hattorf 4420 4590 Siegfriek I 2050 3050
Heldburg 5490 55060 Sigmundehall 166/2 1915

Teutonia Aktien 183/0Heldrungen g 475 500Hohenteis 74001 7600 Wilheimshall 11,400 11,700
Hohenzollern 2400 3590 Wintershall 11,6500 11,700

Hugo 1600ch cObligationen von Ind Ges jGewerksch D Kaiser 55,o00
Aſct Ges f Anmi Fabr 104 o o un 10 545 do Hamb Amerik Pakt u
Allgem Elektr Ges 466,755 do ado do 4 96 90 o Harpener conv 1892 4 rAnhalt Kohlenwerke 4 94,000 do un 07 3750
Berl Plektr Werke 4 I Hartm Masohinen /2102do do unſc 12 4 Eelios clIekir 2/2 56 508do do unk 07 4/2 100,503 Hibernia 1903 Spos
Braungehw Kohlen 103,600 Höohster Farbw 4 102 500
Buderus Eisenwerke 4 Hohenfels Gew 7 99 008
Burbach Gewerksch 6 ſ03,000 Gebr Körting s 253
Charlott Wasserw 4 WKrupp Gussstahl 99,90 dContinentale do too oon aurahütte 50 508
Dannenbaum 494,706 Ludw Löwe Co 90 500Dessauer Gas 103,256 Naphtha Gold Anl 92 100

do 1692 4 l Nene Bod Ges 4 37,750do 1868 497,60b2 do do 200Doutseh Atl Tel Ges 97,500 Norddeutseoh Lloyd à
Hiseh Bierbrauerei 4 909,508 do de 4
do Kabelwerke 102 000 do 1908 96,0 obDonnersmarekhütte 3 O0bersehl Risenb B 94 750

Dortmund Union 5 109,76 do Bisen Ind 02 dtedo äo 5 tet so Rombacher Rüttenw 42 102 002do do 493,60 Rybniokor Steink 77
Biektr Liet Ges 101 ob Söhniker Gruben F7edo Lioht u Kraft 4 100 ob do do 168984 97,900
do do unk 10 4 00,00 do 4o 96,208Gelsenkirch Bergw 4 097,700 do o 1903 9s 800
r n Borgw de SaProk ort m 90 500
o o 4 93,6506 0040Ges t Hlektr Untern 4 94,758 Stemons 4 Halske r be

do do an 59,909 Zeitzor Masohinen 42 10
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